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Wir engagieren uns

Selbst in unseren 
kleinsten Projekten steckt 
Verantwortung für die
ganze Region.

Wir engagieren uns für ökologische, soziale und ökono- 
mische Anliegen  – nachhaltig. Unsere Förderprojekte sind so 
vielfältig wie die Region Oberbayern. Was wir heute tun, ist auf 
morgen ausgerichtet. So verwandeln wir unseren Leitgedanken 
der Nachhaltigkeit in aktives Engagement.

Obere Hauptstraße 14 · 85354 Freising
SpardaService-Telefon: 089 55142-400
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 Tobias Eschenbacher

 Oberbürgermeister der Stadt Freising

Volleyball ist ein technisch anspruchsvoller 

Mannschaftssport − das Team ist gemeinsam 

für den Erfolg verantwortlich und erfolgreich 

ist die Volleyball-Abteilung allemal: Ich gratu-

liere der ersten Mannschaft zum Klassenerhalt 

in der 3. Bundesliga, nachdem man in der Saison 

2013/2014 den Aufstieg geschafft hatte. 

Hochklassiger Sport hat eine enorme Außenwir-

kung und ist für das Image einer Stadt nicht zu 

unterschätzen. Als mindestens ebenso wichtig 

erscheint mir aber für das soziale Miteinander 

und als wichtiger Beitrag für unsere Jugendarbeit 

das Wirken unserer Sportvereine in der Breite. 

Der SC  Freising leistet hier gerade auch mit der 

Volleyball-Abteilung Vorbildliches, wenn er neben 

sechs Teams für Erwachsene und zwei Freizeit-

teams auch sieben Jugendteams in die Rennen um 

die Punkte schickt. Längst hat der SC Freising auch 

die Anziehungskraft der Trendsportart Beachvol-

leyball erkannt und bietet auch hier die Voraus-

setzungen für ein regelmäßiges Training. Ich 

danke allen Verantwortlichen des Vereins für das 

gezeigte Engagement und wünsche allen Aktiven 

erneut eine erfolgreiche, unfallfreie Spielzeit vor 

einem begeisterten Publikum.

Besonders hervorheben möchte ich den sozialen 

Einsatz der Abteilung, insbesondere das Angebot 

für Asylsuchende zum gemeinsamen Sport auf den 

Vereinsbeachvolleyballplätzen. Während anderen-

orts noch über Flüchtlingspolitik diskutiert wird, 

wird hier schon Integrationsarbeit praktiziert. 

Mit Respekt wünsche ich der Volleyball-Abteilung 

eine schöne und erfolgreiche Saison, aber auch ein 

harmonisches Vereinsleben!

Tobias Eschenbacher

Der Oberbürgermeister der Stadt Freising

Grußwort
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Besucht uns auch auf unserer Homepage oder 
schaut vorbei auf Facebook und Twitter. 

twitter.com/scf_volleyballvolleyball-freising.de facebook.com/ScFreisingVolleyball
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Die Erfolgskurve zeigt 
weiter nach oben!

Grußwort der Abteilung

Der Erfolg unserer Abteilung hat in den letzten Jahren 

stetig zugenommen! In der vergangenen Saison gab 

es wieder einmal das eine oder andere Highlight zu 

vermelden. 

Vor allem der Aufstieg unserer ersten Herrenmann-

schaft in die Dritte Bundesliga vorletzte Saison ist 

eine ganz neue und große Herausforderung für uns. 

Diese neue Aufgabe wurde sportlich angenommen 

und mit vereinten Kräften erfolgreich gemeistert! 

In einem spannenden Finale am letzten Spieltag der 

Dritten Liga in Sachsen konnte der Klassenerhalt 

gefeiert werden. Damit belegten die Herren 1 nach 

einer sehr spannenden Saison am Ende mit 11 Siegen 

und 9 Niederlagen den siebten Rang! Wir freuen uns 

auch auf spannende Spiele in dieser Saison.

Unsere Damen 1 wurden leider trotz sehr guter 

Saisonleistung am Ende nicht mit einem Aufstieg 

belohnt. In einem echten Herzschlagfinale am aller 

letzten Spieltag musste der Titel und damit auch der 

Aufstieg in die Regionalliga an die Konkurrentinnen 

aus Friedberg abgegeben werden. Wir hoffen, dass es 

in diesem Jahr klappt.

Ein Jahr ohne Aufstieg hat es aber bei den Volley-

ballern schon länger nicht gegeben. Damit diese 

Tradition erhalten bleibt, haben sich unsere Damen 2 

gekümmert! Sie haben nach einer sehr starken Saison 

(16 Siege und 2 Niederlagen) den direkten Aufstieg in 

die Bezirksliga geschafft!

Die Herren 2 haben nach dem Aufstieg in die Landes-

liga die Saison auf einem guten 5.  Platz beendet. 

Damen 3 beenden das Spieljahr 2014/2015 in der 

Kreisliga auf einem 6. Platz (9 Siegen und 9 Nieder-

lagen). Und das neu formierte Team der Herren 3 um 

den Trainer Oliver Domula mit einigen Jugendspie-

lern in ihren Reihen hat die Saison in der Bezirks-

klasse auf einem hervorragenden 4. Platz beendet.

Auch unsere Jugendteams waren fleißig und erfolg-

Kachelöfen
Kamine
Herde
Kaminöfen
FEUER UND FORM
H. Zoth GmbH
August-Deller-Straße 3
85406 Palzing
Telefon 08167/696-390
www.ofenbaumeister.de
Meisterbetrieb der Innung
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reich. Sie haben im Kreis Nord mit ihren Mannschaften 

mit je drei Teams pro Geschlecht an der Spielrunde 

teilgenommen. Unser weibliches U16 Team hat sich 

ungeschlagen im Kreis Nord für die oberbayerische 

Meisterschaft qualifiziert und dort bei sehr starker 

Konkurrenz einen sehr guten 10. Platz erreicht.

Auf Grund mangelnder Hallenkapazitäten oder 

fehlender Trainer, können wir leider auch nicht mehr 

Mannschaften für den Spielbetrieb melden. Die 

Jugendarbeit und das Angebot für Jugendliche soll 

aber erweitert werden.

Grundsätzlich gab es in der Abteilung auch ein paar 

Änderungen. Es wurden neue Posten geschaffen, um 

die Arbeit der Abteilung noch besser und flexibler zu 

machen. Zusätzlich wurde auch eine klare Richtlinie 

beschlossen, dass die Abteilung weiterhin Leistungs-

ziele verfolgt, aber trotzdem die Angebote im Brei-

tensport beibehält.

Den Sandkasten gab es auch noch… Bei den Beach-

volleyballern gab es einige Spitzenergebnisse zu 

vermelden. Tim Noack (Spieler der Herren 1) wurde 

mit seinem Partner aus Grafing in diesem Jahr Baye-

rischer Beachvolleyball Meister. Falk Ullmann hat in 

der Klasse der Senioren (Ü35) mit seinem Partner 

aus Friedberg erneut den bayerischen Meistertitel 

nach Freising geholt und sich mit dieser Platzierung 

einen Platz bei der deutschen Meisterschaft in Berlin 

erkämpft. Dort haben die beiden den Deutschen 

Vizemeistertitel nach Freising bzw. Friedberg geholt. 

Auch andere Teams haben in diesem Sommer erfolg-

reich für den SC Freising im Sand geschmettert, mehr 

dazu im Beachvolleyball Bericht. Außerdem wurde 

im Sommer die Beachanlage in Eigenregie komplett 

saniert und bietet jetzt den Beachvolleyballern mehr 

Möglichkeiten.

Jetzt ist es an den Sportlern und Trainern der Volley-

ballabteilung, zu zeigen, wie gut die anstrengende und 

teilweise recht lange Vorbereitungsphase gelungen 

ist und uns alle wie in den Jahren zuvor mit tollen, 

packenden und spannenden Spielen zu begeistern. 

Wir freuen uns alle sehr drauf.

 

Seit diesem Jahr weitet die Volleyballabteilung ihr 

Engagement auch aus auf die Unterstützung der 

Flüchtlinge. Hierzu sind einige Angebote geplant. 

Alle, die in jeglicher Hinsicht die Abteilung Volleyball 

unterstützen möchten, sind herzlich willkommen. 

Sprechen Sie uns an! 

Am Schluss möchte ich mich im Namen der gesamten 

Volleyballabteilung bei allen Sponsoren, Helfern, Trai-

nern, Zuschauern und Spielern herzlich bedanken. 

Vielen Dank für Eure Unterstützung und bis bald in 

der Halle oder im Sand!

Dejan Jankovic

www.sc-volleyball.dewww.sportnanka.de

Partner des
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Schon seit geraumer Zeit ist den Verantwortlichen 

die „antiquierte“ Organisationsstruktur der Abtei-

lung als sehr verbesserungswürdig im Bewusst-

sein. Ein Großteil der Arbeit, vor allem der eigent-

lich delegierbaren Facharbeit, blieb persönlich am 

Abteilungsleiter hängen, weil es keine entspre-

chenden Strukturen gab. Unter anderem um das 

zu ändern initiierte die Abteilungsleitung einen 

Workshop, der am 25.07.2015 stattfand. Einge-

laden und aufgefordert zur Mitarbeit waren alle 

Trainer, Verantwortliche, Funktionäre und enga-

gierte Mitglieder aus Erwachsenem-, Jugend- 

und Freizeitbereich. Unter der Federführung von 

Herren 1 Trainer Tom Gailer und Abteilungsleiter 

Dejan Jankovic wurden die Tagesordnungspunkte 

von den 12 Teilnehmern mit großem Engagement 

und Interesse angepackt.

In den abwechslungsreichen Diskussionen, 

Arbeitsgruppen und Ergebnispräsentationen 

wurden unterschiedlichste Denkanstöße einge-

bracht und neue Ansätze zur Verbesserung der 

Abteilungsarbeit aufgezeigt und zur Realisierung 

vorbereitet.

Wichtigste und zugleich auch stärkste Veränderung 

ist die Schaffung von neuen Funktionen und neuen 

Hierarchieebenen. So wurden die Funktionen 

Marketingmanager, Technischer Direktor, Sport-

direktor und Finanzmanager neu geschaffen bzw. 

neu dargestellt. Diese Posten wurden mit einer 

„Arbeitsplatzbeschreibung“ definiert und auch 

erste personelle Ideen wurden dabei entwickelt. 

Gleichzeitig sind diese Positionen die erste Hier-

archieebene unter der Abteilungsleitung. Damit ist 

gleichzeitig eine fachliche Arbeitsgruppe definiert, 

die den Abteilungsleiter entscheidend entlasten 

soll, da alle anderen untergeordneten Funktionen 

jetzt eine Organisationsebene zwischen sich und 

der Abteilungsleitung hat. Fachliche Aufgaben 

können auf diesem Weg viel besser kanalisiert 

und bearbeitet werden. Im „Verwaltungsapparat“ 

wurden ebenso weitere Positionen geschaffen 

oder optimiert. Die sportliche Struktur wurde den 

neuen Gegebenheiten angepasst und soll Schritt 

für Schritt nun mit Leben erfüllt werden.

Die größte Baustelle bleibt der Marketingbereich, 

in dem es mehrere praktikable Denkanstöße gab. 

Da die Zeit bis zu den Saisonstarts der Teams 

relativ kurz ist, soll dieses Thema jetzt mit Hoch-

druck angegangen werden, aber auch mit Bedacht, 

so dass eine optimale Lösung spätestens zum Ende 

des Jahres gefunden ist.

Ein wichtiger Schritt zur weiteren Zukunftsori-

entierung der Abteilung war die Definition eines 

Leitbildes, dass sich die Volleyballerinnen und 

Volleyballer des SCF auf die Fahnen schreiben und 

vorleben können und möchten. Unter den Schlag-

worten Leistungsorientierung, aktives Vereins-

leben, Zusammenarbeit, Außenwirkung, -darstel-

lung usw. wurde die angestrebte Ausrichtung sehr 

deutlich und muss nun realisiert und umgesetzt 

werden.

Unter dem großen Punkt „Jugend“ wurde auch 

in die perspektivische Zukunftsorientierung an 

diesem Workshoptag viel Zeit und Hirn gesteckt, 

damit auch mit strukturiertem Handeln „von klein 

Neuerungen

Ein Workshop, 
der viel Neues bringt



Saison 2015/2016 7

auf“ das langfristig erfolgreiche Abschneiden der 

Sportart Volleyball im Verein und in der Region 

gesichert werden kann.

Das Alles und noch viele andere große und kleine 

Stellschrauben wurden gedreht, um nachhaltige 

und dauerhafte Verbesserungen für die Teams und 

in der Abteilung zu erreichen. Jetzt geht es Stück 

für Stück an die Umsetzung und Realisierung der 

einzelnen Projekte.

Wer sich in unserer Abteilungsarbeit engagieren 

möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. Nehmen 

Sie einfach Kontakt mit uns auf. Hier in diesem 

Saisonheft sind alle Ansprechpartner genannt. Wir 

freuen uns über jeden engagierten Input.

Abteilungsleitung

Marketingmanager

PR- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Sponsoringmanager

Technischer Direktor

Schiriwart

Lizenzmanager

Organisationsmanager

Beachplatzkoordinator

Sportdirektor

Jugendleiter Jugendtrainer

Schriftführer

Trainer 
Erwachsenenteams

Breitensporttrainer,
-verantwortliche

Beachwart Beachtrainer

Finanzmanager

• Elektro
• Sanitär
• Heizung 
• Kundendienst
• Wartungsdienst

Freisinger Straße 28
85417 Marzling
Tel. (0 81 61) 93 53 07-0
Fax (0 81 61) 6 11 42

info@schindler-haustechnik.de
www.schindler-haustechnik.de

 Bei uns bekommen Sie die gesamte Haustechnik aus einer Hand:
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Mit Schwung in das vermeintlich 
zweite schwere Jahr

Herren 1 – Dritte Liga

Im Fußball heißt es oft, dass für Aufsteiger das 

zweite Jahr in der Bundesliga das Schwerste sein 

soll. Alles andere als einfach war aber auch die 

vergangene Saison, in der wir als Dritter der Regi-

onalliga noch in die Dritte Liga nachgerückt sind, 

für uns. Nach einer durchwachsenen Hinrunde mit 

nur drei Siegen konnten wir mit einem verdammt 

starken Endspurt noch am letzten Spieltag die 

Klasse halten. Acht Siege standen dabei in der 

Rückrunde auf unserem Konto und diese waren 

gleichbedeutend mit der Rückrundenmeister-

schaft.

Doch für die Lorbeeren aus dem vergangenen Jahr 

kann man sich bekanntlich nichts mehr kaufen. Die 

Karten und vor allem unsere Gegner in der Dritten 

Liga wurden neu gemischt. Meister Hammelburg 

und Vizemeister treten in der 2.Bundesliga an und 

Mühldorf und München mussten den Gang in die 

Regionalliga antreten. Da von oben kein Absteiger 

in die Liga kommt, haben wir in der kommenden 

Saison das Vergnügen neben den uns bekannten 

Teams gegen die vier Aufsteiger Dresden, Deggen-

dorf, Zirndorf und Dachau anzutreten.

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich wie eigentlich 

in jeder Saisonpause natürlich auch einiges im 

Kader und im Umfeld getan, so dass wir hoffent-

lich gut gerüstet in unsere zweite Saison in der 

dritthöchsten Spielklasse Deutschlands starten.

Auf der Zuspielposition können sich unsere 

Zuschauer auf zwei bekannte Gesichter freuen. 

Benjamin Koch geht in seine dritte Spielzeit beim 

Severin Bienek, Fabian Breinbauer, Simon Goisser, Benjamin Kock, Göran Herzberg, Moritz Steinberg, Philipp Geißelmeier, 
Martin Aigner, Stefan Klappstein, Benjamin Koch, Tim Noack, Tom Gailer
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SCF und will wie in der zweiten Saisonhälfte die 

Bälle erfolgreich verteilen. Dazu kommt unsere 

Beach-Maschine Tim Noack, der nach einem 

Schnellstart im Zuspiel uns in der Folge sehr im 

Angriff geholfen hat. Jetzt geht es aber wieder 

zurück auf die Regisseur-Position und auch hier 

will er seine Wichtigkeit beweisen.

Diagonal zum Zuspieler gab es personell einige 

Bewegung. Schweren Herzens müssen wir uns von 

unserem Eigengewächs Felix Reißmann verab-

schieden, der auf Grund seines Master-Studiums 

nach Erlangen ging. Auf seine Lieblingsposition 

kehrt Stefan Klappstein nach einem Jahr in der 

Mitte zurück und will hier mit seinem Block-

spiel und Angriffsstärke punkten. Wie im Vorjahr 

können die Fans weiter auf viele Punkte von 

Simon Goisser hoffen, denn eine der Konstanten 

im Team ist auch in dieser Saison dabei. Aus 

Mühldorf dürfen wir Severin Bienek neu in der 

Mannschaft begrüßen. Der athletische Spieler will 

nach einem Jahr im Ausland schnell ein wichtiger 

Akteur werden. Sicherlich wird man einen der drei 

Hauptangreifer immer mal wieder auch auf der 

Außen-Position bewundern können.

Die erfolgreiche Mittelblocker-Achse der Rück-

runde wird auch in dieses Jahr für uns auflaufen. 

Martin Aigner und Philipp Geißelmeier sind unsere 

Männer, die den Gegner im Block zur Verzweif-

lung bringen und natürlich die schnellen Bälle 

verwerten sollen. Dazu kommt Eigengewächs 

Leander Liebl, der endgültig den Sprung in die 

1.Mannschaft geschafft hat und es den beiden 

Etablierten im teaminternen Konkurrenzkampf 

möglichst schwer machen will. Als „Stand-By“-

Spieler ist auch wieder Göran Herzberg dabei. 

Seine Erfahrung gibt er nun in der 2.Mannschaft 

weiter, steht jedoch weiter voll im Training und 

bei Problemen parat.

Große Veränderungen gab es auf der Außen/

Annahme-Position in dieser Saisonpause. Der 

langjährige Leistungsträger Markus Noack hängt 

leider studiums- und gesundheitsbedingt die 

Volleyballschuhe an den Nagel und auch Hane 

www.sidestarhotels.com
Antalya
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Künecke steht auf Grund der beruflichen Belas-

tung nicht zur Verfügung. Weiter mit dabei und 

fast nicht mehr wegzudenken aus Freising ist 

dafür unser Kapitän Moritz Steinberg, der mit 

seiner trickreichen Spielweise die Gegner ärgern 

will. Wo Abgänge sind, da sind auch Neuzugänge: 

Mit Benjamin Kock stößt ein sehr talentierter 

Spieler aus Lohhof zu uns. Gerade volljährig will 

er sich bei uns in der Dritten Liga beweisen und 

sein Potential zeigen. Aus der Beletage des Volley-

balls kommt Fabian Breinbauer. Der Allrounder, 

der im Vorjahr in der 1.Bundesliga für Herrsching 

aufgeschlagen hat, kam erst kurz für Saisonbeginn 

zu uns und will sich möglichst schnell ins Team 

integrieren und seine Stärken zeigen.

Wie in der letzten Saison wird 

wieder Daniel Vogt den Posten 

des Liberos übernehmen. Seine 

Entwicklung zeigte schon im 

Verlauf der letzten Saison deut-

lich nach oben und dies soll auch 

in der kommenden Spielzeit so 

weiter gehen. Verabschieden 

müssen wir uns dafür vom 

langjährigen Teammitglied Oles 

Gnatiouk, der immer parat war, 

wenn Hilfe benötigt wurde.

Auf der Trainerbank nimmt nun 

in seinem zweiten Jahr wieder 

Tom Gailer Platz. Mit akribischer 

und konstanter Arbeit will der 

Coach sein Team zu einer attrak-

tiven Spielweise und erfolgrei-

chen Spiel führen. Unterstützung 

erhält er dabei wieder bei Heimspielen vom Coach 

der „Geilen Uschis“ Falk Ullmann.

Die Zielsetzung ist in der kommenden Spielzeit 

nicht wirklich einfach zu formulieren. Fast die 

Hälfte der Liga besteht aus neuen Mannschaften 

und auch in den verbleibenden Teams gab es teil-

weise große Veränderungen. Trotz der Ungewiss-

heit formuliert Trainer Tom Gailer die Ansprüche 

an sein Team durchaus vorsichtig optimistisch: 

„Wenn wir den gleichen Teamgeist beweisen und 

dazu in den Spielen wie im Vorjahr mit Emotiona-

lität und Kampfgeist überzeugen, dann bin ich mir 

sicher, dass wir in dieser Spielzeit nichts mit dem 

Abstieg zu tun haben. Wir haben schon bewiesen, 

dass wir jedes Team in der Liga an einem guten 

Tag schlagen können.“

Um das schwierige zweite Jahr auch erfolgreich 

zu bestreiten, brauchen wir natürlich auch wieder 

die lautstarke Unterstützung unseres treuen 

Publikums. Wir freuen uns auf jeden Fall, dass 

wir euch hoffentlich viel Spaß bereiten, ihr uns in 

schweren Phasen des Spiels unterstützt und dann 

im Anschluss möglichst viele Siege zusammen 

gefeiert werden können.

Thomas Gailer

Geboren: 22.05.81, Alter: 34, Größe: 190cm

bisherige Vereine: ASV Dachau, FTM Schwabing, 

MTV München, SV Lohhof

beim SCF seit: 2012

Position: Coach

Nr. 5 Moritz Steinberg

Geboren: 11.10.87, Alter: 28, Größe: 190cm

bisherige Vereine: MBB SG Manching,  

VfB Pörnbach, VCO Kempfenhausen, SV Lohhof, 

MTV Ingolstadt

beim SCF seit: 2009

Position: AA

Spitzname: Cäptn Moe
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Nr. 8	 Benjamin Kock

Geboren: 24.08.97, Alter: 18, Größe: 186cm

bisherige Vereine: SV Lohhof, TSV Mühldorf,  

TuS Fürstenfeldbruck

beim SCF seit: 2015

Position: AA

Spitzname: Benni

Nr. 12	Benjamin Koch

Geboren: 02.04.89, Alter: 26, Größe: 188cm

bisherige Vereine: VC Gotha, TSV Friedberg,  

SV Lohhof

beim SCF seit: 2013

Position: Z

Spitzname: BJ

Nr. 1	 Daniel Vogt

Geboren: 20.04.93, Alter: 22, Größe: 183cm

bisherige Vereine: TSV Neudrossenfeld,  

BSV Bayreuth, VGF Marktredwitz, VC Eltmann

beim SCF seit: 2014

Position: L

Spitzname: Don, Dan, Danzter

Nr. 11 Fabian Breinbauer

Geboren: 14.11.93, Alter: 21, Größe: 189cm

bisherige Vereine: VCO Kempfenhausen,  

TSV Niederviehbach, GSVE Delitzsch,  

TSC Herrsching

beim SCF seit: 2015		


Nr. 13	Göran Herzberg

Geboren: 07.08.77, Alter: 38, Größe: 196cm

bisherige Vereine: SV Dissenchen 04, USV Cott-

bus, Energie Cottbus, SV Kreuzschule Dresden

beim SCF seit: 2011

Position: MB

Spitzname: Göri, Görli

Nr. 2	Stefan Klappstein

Geboren: 14.06.82, Alter: 33, Größe: 199cm

bisherige Vereine: USV Halle, Königsteiner VG, 

USV TU Dresden, Dresdner SC

beim SCF seit: 2014

Position: MB

Spitzname: Klappi
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Nr. 9 Leander Liebl

Geboren: 15.06.91, Alter: 24, Größe: 193cm

beim SCF seit: 2002

Position: MB

Spitzname: Leo

Nr. 4 Martin Aigner

Geboren: 25.09.83, Alter: 32, Größe: 188cm

bisherige Vereine: SV Lohhof, ASV Dachau

beim SCF seit: 2004 (1994)

Position: MB

Nr. 14 Philipp Geißelmeier

Geboren: 13.01.88, Alter: 27, Größe: 200cm

bisherige Vereine: TSV Zirndorf, TSV Herrsching

beim SCF seit: 2014

Position: MB

Spitzname: Phipsi

Nr. 10 Severin Bieneck

Geboren: 08.01.93, Alter: 22, Größe: 198cm

bisherige Vereine: TSV Mühldorf

beim SCf seit: 2015

Position: D

Spitzname: Sevi

Nr. 7 Simon Goisser

Geboren: 08.09.89, Alter: 26, Größe: 195cm

bisherige Vereine: TSV Aichach, TSV Friedberg, 

TSV Königsbrunn

beim SCF seit: 2010

Position: D

Nr. 6 Tim Noack

Geboren: 06.06.92, Alter: 23, Größe: 196cm

bisherige Vereine: ASV Dachau

beim SCF seit: 2014

Position: Z

Spitzname: Timbo
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GÜNEY
TOURISTIK GmbH

Last Minute Specialist
Goethestr. 12

80336 München
Tel.: 089 544 93 93

info@gueney-touristik.com

MG GOLD
Altgoldankauf zum Tageshöchstpreis

Goethestr. 12
80336 München

Tel.: 089 544 93 958

info@mggold.de
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Alles ist möglich
Von Konsolidierung bis Meisterschaftskampf ist alles drin

Damen 1 – Bayernliga

Mit einem neuerlichen personellen Umbruch 

haben die Geilen Uschis auf die schwierige Rück-

runde der letzten Saison reagiert. Es wurde 

wieder mehr „SCF-DNA“ integriert und nur punk-

tuell auf externe Neuzugänge zurückgegriffen. Vor 

allem die Teamfähigkeit und der soziale Charakter 

standen neben der sportlichen Qualität bei der 

Findung der neuen Uschis im Vordergrund. So ist 

am Ende dieses Findungsprozesses ein großer und 

hochwertiger  Uschikader zusammengekommen, 

der nun das dritte Jahr Bayernliga in Angriff 

nimmt.

4 Abgängen stehen 6 Neuzugänge gegenüber. Von 

diesen 6 „Neuen“ sind 3 Spielerinnen aus der 2. 

Mannschaft zu den Geilen Uschis hoch gezogen 

worden.

Auf der Position des Denkers und Lenkers startet 

nun mit Isabell Knotte ein 25jähriges Freisinger 

Urgestein. Letzte Saison hat sie in der Hinrunde 

bei den D2 gespielt und in der Rückrunde eine 

„Auslandspause“ gemacht. Jetzt soll sie als 2. 

Zuspielerin bei den Uschis Captain Uli Giglberger 

entlasten und die Möglichkeiten der taktischen 

Wechsel verbessern.

Mit Lena Dworschak stößt eine kölsche Frohnatur 

mit „Karnevalsschnauze“ aus dem 2. Team zu den 

Damen 1. Als talentierte junge Spielerin soll sie 

erste höherklassige Erfahrung sammeln und die 

„altgedienten“ Kräfte auf der 4 pushen. Gleich-

zeitig hoffen sie und das Team, dass sie durch 

Spielpraxis und viel Training ihre eigene Entwick-

lung entscheidend vorantreibt, um zur festen 

Größe in der Mannschaft zu werden. 

Ein weiterer halber interner Neuzugang ist Chris-

tina Ernstberger. Sie hat letzte Saison schon 

mittrainiert, aber noch bei ihrem Heimatverein 
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VGF Marktredwitz in der Bayernliga Nord gespielt. 

Ab dieser Saison ist sie komplett beim SCF zu 

Hause. In der Hinrunde wird sie primär im 2. Team 

zum Einsatz kommen, um Spielpraxis zu sammeln. 

Je nach Leistungsstand und Personalsituation 

wird sie dann im Laufe der Saison ins Uschiteam 

aufrücken. 

Marion Brunner heißt eine der beiden externen 

Neuuschis. Mit Marion hat eine Beachspezia-

listin den Weg zum SCF gefunden. Nach 4 Jahren 

Hallenpause will sie für sich schauen, ob sie sich 

im Hallensport wieder akklimatisieren kann. Mit 

hoher Trainingsmoral und Ehrgeiz soll sie die 

jungen Spielerinnen fördern und gleichzeitig auch 

fordern. Im Moment ist sie als „Stand-By-Profi“ 

für besondere Situationen auf Außen und/oder 

im Mittelblock verpflichtet worden. Sollte sie aber 

im Laufe der Vorbereitung und den ersten Spielen 

in der Halle das Leistungspotenzial aus dem Sand 

erreichen kann daraus schnell mehr werden.

Aus beruflichen Gründen wird der letztjährige 

Neuzugang Katha Mödl vom Stammspieler zum 

„Stand-By-Außenangreifer“. Sie hat sich letztes 

Jahr menschlich und sportlich als absoluter 

Glücksgriff erwiesen und muss nun aus diversen 

Gründen kürzer treten. Die weiteren wichtigen 

Stützen auf Außen sind Romy Hagn, Ela Eixen-

berger und Jule Reichert. Dieses ehrgeizige Drei-

gestirn gehört zur Ur-DNA der Uschis und sie 

werden es den „Neulingen“ im Team sportlich 

sicher nicht leicht machen, wenn es um die beiden 

Plätze Außen in der Starting Six geht.

Nikola Gückel, Christina Ernstberger, Linda Kümmerling, Julia Hinterdobler, Verena Scarpatetti, Lena Dworschak, Romy Hagn, 
Ulrike Giglberger, Susanne Lehner, Isabell Knotte, Juliane Reichert, Claudia Steinberg, Kathi Haindl, Falk Ullmann
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Falk Ullmann

Geboren: 20.07.1974

Alter: 41

Coach

Nr. 3 Christina Ernstberger

Spitzname: Chrissi, Größe: 1,71m

Beruf: Studentin

bisherige Vereine: CVJM Arzberg,  

VGF Marktredwitz

Position: AA

Nr. 14 Claudia Steinberg

Größe: 1,77m

Beruf: Grafikdesignerin

bisherige Vereine: …, DJK SB München-Ost,              

SV Inning, TSV Unterhaching

Position: DIA

Nr. 9 Isabell Knotte

Spitzname: Isi, Größe: 1,61m

Beruf: Studentin

bisherige Vereine: Don Bosco Augsburg, 

DJK Augsburg Hochzoll

Position: Z

Nr. 8 Juliane Reichert

Spitzname: Jule, Größe: 1,68m

Beruf: Beamtin

bisherige Vereine: Schweriner Sport Club, 

SV Neustadt – Glewe

Position: AA
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Auf der Position der Defensivchefin gehen die 

beiden bewährten Liberas der letzten Saison auch 

in der neuen Spielzeit an den Start. Jule Hinterdo-

bler und Kathi Haindl sollen sich gegenseitig in 

Training und Spiel unterstützen und pushen, um 

bestmögliche Leistungen in Annahme und Abwehr 

zu bringen.

Auf der Diagonalposition gehen Claudia Stein-

berg und Nikola Gückel in die Saison. Zwei  unter-

schiedliche Spielertypen, die die taktischen 

Möglichkeiten der Spielveränderung deutlich 

erhöhen. Die erfahrene Claudia Steinberg geht 

in ihre zweite Uschisaison und war letzte Saison 

speziell in der Hinrunde absolute Leistungsträ-

gerin und soll wieder eine sportliche Führungs-

rolle einnehmen. Ihr zur Seite steht in Nikola ein 

interner Neuzugang von den Damen 2. Die junge 

Schwäbin hat sich durch sehr gute Leistungen und 

persönliche Weiterentwicklung die Beförderung 

in die Damen 1 verdient. Sie soll mit Ehrgeiz und 

Fleiß einerseits ihre Chance für Einsätze suchen, 

aber auch durch die Weiterführung ihrer Entwick-

lung den Druck auf Claudia hochhalten, um für 

beide bestmögliche Leistungsvoraussetzungen zu 

schaffen.

Im Mittelblock gehen zwei „Altbekannte“ und ein 

Neuzugang an den Start. Der Neuzugang heißt 

Verena Scarpatetti und stößt aus dem Schwaben-

ländle vom TV Kornwestheim zu den Geilen Uschis 

des SCF. Sie suchte einen neuen Verein, um sich 

selbst in einem sportlich attraktiven Umfeld weiter 

zu entwickeln und ihr zweiter Anforderungspunkt 

war ein geselliges Miteinander. Beides fand sie 

beim SCF und nun geht sie mit den Stammkräften 

Susanne Lehner und Linda Kümmerling auf der 

Mittelposition in die neue Saison.
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Trainer des Ganzen bleibt wie 

auch die letzten 13 Jahre Falk 

Ullmann. Was in dieser Saison 

möglich ist, lässt sich aus 

mehreren Gründen schwer 

einschätzen. Es sind wieder 

einige junge Teams am Start, 

deren Leistungspotenzial 

nur schwer einschätzbar ist. 

Ausserdem wird viel davon 

abhängen wie gut die Inte-

gration der Neuen funktio-

niert und wie die  sportliche 

und allgemeine Abstimmung 

und Findung voranschreitet. 

Diese Vorzeichen verspre-

chen wieder eine interes-

sante, spannende und spaßige 

Bayernligasaison an deren 

Ende wieder eine Platzierung 

zwischen 1 und 4 möglich 

sein sollte.

Nr. 4 Julia Hinterdobler 

Spitzname: Jules, Größe: 1,59m

Beruf: Studentin

bisherige Vereine: SV Tettenweis, 

TSV Bad Griesbach

Position: L

Nr. 15 Kathrin Haindl

Spitzname: Kathi, Größe: 1,66m

Beruf: Studentin

bisherige Vereine: TSV Mühldorf, 

Rote Raben Vilsbiburg, SV Bonbruck

Position: L

Nr. 11 Lena Dworschak

Größe: 1,79m

Beruf: Studentin

bisherige Vereine: TC Kreuzau, Stolberger TG, 

Dürener Turnverein

Position: AA

Nr. 12 Marion Brunner

Größe: 1,78m

Beruf: Lehrerin

bisherige Vereine: TUS Schnaittenbach, 

SV Donaustauf

Position: AA
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Nr. 6 Nikola Gückel

Spitzname: Nikki, Größe: 1,76m

Beruf: Studentin

bisherige Vereine: VC Katzwang-Schwabach, 

VfL Nürnberg, TV Villingen

Position: DIA

Nr. 1 Romy Hagn

Spitzname: Ronny, Größe: 1,70m

Beruf: Fluglotsin

bisherige Vereine: -----

Position: AA

Nr. 10 Linda Kümmerling

Spitzname: Shorty, Größe: 1,80m

Beruf: Wissenschaftliche Mitarbeiterin

bisherige Vereine: SV 1860 Oberweißlach

Position: MB

Nr. 5 Susanne Lehner

Spitzname: Sush, Größe: 1,84m

Beruf: Mathematikerin

bisherige Vereine: VC Ottobrunn, VC Buchhof, 

SV Lohhof, FTM Schwabing, DJK München-Ost, 

SV Inning

Position: MB

Nr. 13 Ulrike Giglberger (Kapitän)

Spitzname: Uli, Größe: 1,70m

Beruf: Lehrerin

bisherige Vereine: Rote Raben Vilsbiburg, 

SV Esting

Position: Z

Nr. 2 Verena Scarpatetti

Größe: 1,80m

Beruf: Controlling

bisherige Vereine: TSV Münchingen, 

SV Salamander Kornwestheim, Eichenauer SV

Position: MB
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Nach einem unglaublichen Finish am letzten 

Spieltag im März 2015, ist uns das gelungen, 

was wir uns vorgenommen hatten: Landesliga als 

fünfter ohne Relegation gehalten!!! 

Es sah nicht immer so rosig aus in der Saison! 

Waren wir noch relativ stabil in die erste Saison-

hälfte gestartet, so hat uns die Rückrunde doch mit 

6 Niederlagen in Folge an die Grenze zum Abstieg 

gebracht! Aber was in den letzten Spielen an 

Zusammenhalt und Entwicklung jedes einzelnen 

zu beobachten war, sucht seines Gleichen! Gerade 

die jungen Spieler, wie Leo, Tim und Jonas haben 

einen solchen Sprung gemacht, dass sie mit den 

alten Hasen wie DJ, Max, Gordan, Tom, Nevzat, 

Jockl, Daniel, Bene, Hans und Wolfi perfekt 

harmonierten. Das Ergebnis: 3 Spiele mit jeweils 3 

Punkten in Folge und somit der direkte Klassener-

halt! Einen Dank gilt auch der gesamten Abtei-

lung und den Zuschauern, die uns um 11.30 Uhr 

an einem Samstag eine volle Hütte bescherten. 

Dieser Backround sucht in der Landesliga seines 

Gleichen!!!

Herren 2 – Landesliga

Ziel erreicht: Landesliga gehalten!

hinten: Max Krumbholz, Johannes Klug, Leander Liebl, Göran Herzberg, Samuel Arndt
vorne: Alex Östmann, Dejan Jankovic, Jonas Korilla, Nevzat Güney, Johannes Lehmann
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Für die neue Saison starten wir mit folgendem 

Kader:

Dejan Jankovic (Außen/Kapitän)

Benedikt Untermarzoner (Außen)

Maximilian Krumbholz (Außen)

Johannes Klug (Mittelblock)

Leander Liebl (Mittelblock)

Göran Herzberg (Mittelblock)

Gordan Gebacek (Zuspiel)

Nevzat Güney (Zuspiel)

Johannes Lehmann (Libero)

Daniel Peters (Libero)

Jonas Korilla (Diagonal)

Alex Oestmann (Trainer/Diagonal)

Abgänge: Tom Gailer, Wolfgang Zeitlhöfler, 

Tim Kufner

Zugänge: Göran Herzberg (Herren 1/3. Liga)

Mit diesem erneuten Mix aus Jung und Alt und 

eventuellen Neuzugängen werden wir wieder 

versuchen die Klasse zu halten, und es diesmal 

vielleicht nicht ganz so spannend zu machen! 

Unsere Heimspiele werden wir wieder in Kombi-

nation mit unserer Herren 1 (3. Liga) austragen, in 

der Hoffnung das Ihr uns diese Saison wieder so 

stark pushed, wie im letzten Jahr. Wir freuen uns 

auf Euch!

Eure Herren 2

Sports & Health

Auweg 100 • 85375 Neufahrn • Tel. 08165 / 61010 

www.alphaclub-nf.de

▪  Fitness 
▪  Tennis 
▪  Squash 
▪  Badminton
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Die Erinnerung an die letzte Saison ist wie ein 

Rausch, mit lediglich zwei unglücklichen Nieder-

lagen hat sich die 2. Damenmannschaft des SC 

in die Bezirksliga katapultiert und das im ledig-

lich zweiten Jahr nach dem vorangegangenen 

Aufstieg. Aber wir wollen uns nicht auf Lorbeeren 

ausruhen, sondern direkt neu angreifen und uns 

in der kommenden Saison in der Liga etablieren. 

Es erwartet uns ein unvorhersehbares Abenteuer, 

dem wir durch den frühen Beginn der Vorberei-

tungsphase gestärkt entgegentreten.

Das Konzept in der vergangenen Saison war die 

individuelle Klasse in eine Mannschafstklasse 

umzusetzen. Der Mannschaftsgeist soll auch in 

der neuen Liga Kernpunkt sein. Das Aufdrängen 

der Spieler auf allen Positionen ist wieder absolut 

erwünscht. Teilweise hat dies so gut geklappt, 

dass Nikola Gückel und Lena Dworschak in die 

1. Mannschaft berufen wurden. Wir wünschen 

den beiden viel Erfolg! Weitere Abgänge sind 

Daniela Austermann (Langzeitverletzung) und 

Anna Jankovic (Nachwuchs), auch hier wünschen 

Bezirksliga, wir kommen

Damen 2 – Bezirksliga

hinten: Karen Laureys, Jessica Trum, Laura Kronthaler, Christina Ernstberger, Dorothea Ullmann, Christina Gallner, Evi Striegl
vorne: Linda Gross, Katrin Wunderskirchner, Lea Deuter, Romy Harzer, Eva Harrieder, Benedikt Untermarzoner
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wir eine gute Besserung bzw. freuen uns auf den 

Volleyballnachwuchs der Zukunft. Dafür begrüßen 

wir die Rückkehr von Mannschaftskapitänin Doro 

Ullmann nach einjähriger Babypause, die univer-

sell einsatzbereit ist und nur so nach Volleyball 

lechzt. Aus den Damen 1 unterstützt uns Linda 

Gross und Christina Ernstberger. Und aus der 

Jugend Karen Laureys und Janne Kinzelt.

Dennoch bleibt der Großteil der Mannschaft 

erhalten. Auf der Außenposition werden die Routi-

niers Evi Striegl, Julia Rudolf und Jessica Trum die 

Bälle verwandeln. Ergänzt durch Christina Ernst-

berger, die sich auch Spielzeit erkämpfen will.

Auch auf der Diagonalposition gibt es Neues: Neben 

Romy Harzer, die genug Erfahrung und Dynamik 

hat um der Liga einzuheizen, kommt als weitere 

Spielerin Karen Laureys. Die Zuspiel Position ist 

nach wie vor das Zuhause von Laura Kronthaler, 

ebenso wird dort Dorothea Ullmann mitmischen. 

Des weiteren auch Jugendtalent Janne Kinzelt, die 

versuchen wird ihren Hut in den Ring werfen um 

Erfahrung zu sammeln. 

Im Mittelblock werden wir von Linda Gross, aus 

der 1. Damenmannschaft verstärkt, die zusammen 

mit Katrin Wunderskirchner ihre Erfahrung an 

Eva Harrieder und Ina Gallner weitergeben kann. 

Libera Lea Deuter hat sich bereits in der letzten 

Saison als wahrer Glücksgriff erwiesen und wird 

auch diese Saison wieder im Trikot des SCF 

auflaufen um weiter zu wachsen.

Insgesamt ist eine hervorragende Mischung aus 

Abgeklärtheit und junger Dynamik, Ligaerfah-

renen und jungen Wilden vorhanden, die dem Trai-

nerteam Benedikt Untermarzoner und Johannes 

Lehmann Spaß auf mehr machen. Die Mannschaft 

und die Trainer sind heiß auf die kommende 

Saison und wir freuen uns auf eure Unterstützung 

und werden sehen wohin die Reise geht.
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Herren 3 will oben mitspielen

Herren 3 – Bezirksklasse

Das letzte Jahr war eine Saison mit Höhen und 

Tiefen. Durch die komplette Neugestaltung des 

Kaders war nicht klar, wie die neue Herren 3 in 

der Bezirksklasse bestehen wird. Beim Vorbe-

reitungsturnier des SV Schwarz-Weiß Volleyball 

zeigte sich aber bereits, dass das Team gut mitei-

nander harmoniert und bereits hier konnten die 

ersten Siege eingefahren werden. Dies setzte sich 

dann auch im Ligabetrieb fort, sodass am Ende ein 

guter 4. Platz zu Buche stand.

Diesen 4. Platz möchte das Team um Trainer Oliver 

Domula auch diese Saison mindestens wieder 

erreichen. Zur Verfügung steht ihm dazu ein 19 

Mann starker Kader, bei dem es im Gegensatz zu 

letztem Jahr kaum Veränderungen gab. Zuspieler 

diese Saison sind Tobias Hofmann und Michael 

Wiesmann. 

Die Mittelblockerposition teilen sich Andreas 

Schwaiger, Samuel Arndt, Leo Wunderskichner 

Philipp Hupfer und Felix Schüller. 

Auf der Diagonalen finden sich Michael Dienesch, 

Hannes Untermarzoner, Lukas Vogt und Oliver 

Domula wieder. 

www.princesshotelsistanbul.com

Istanbul
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Auf Außen werden Achim Goldbach, Manu 

Haslinger, Jens Barschdorf, Falk Ullmann und Max 

Schäfferer versuchen, die Bälle auf den Boden zu 

bringen. Im Gegenzug werden die Liberos Daniel 

Kindermann, Simon Endl und Gregor Knoll versu-

chen, keinen Ball auf den Boden fallen zu lassen.

In der diesjährigen Bezirksklasse 1 spielen 

wir gegen folgende Gegner: TSV Kösching, TSV 

Neufahrn, TSV Neuburg 2, MTV Ingolstadt 3, 

TuS Oberding 2, SV Lohhof 3, ESV Ingolstadt, SV 

Eitensheim, SSV Schrobenhausen.

Bis zum Start der Saison am 10.10.2015 wird 

zusammen mit den Damen 2 noch ein Trainings-

lager in Südtirol absolviert sowie zwei Vorberei-

tungsturniere in Neuburg und München gespielt.

Wir hoffen auf eine erfolgreiche Saison und würden 

uns an unseren Heimspieltagen am 17.10.2015, 

14.11.2015 und 27.02.2016 über viele Zuschauer 

freuen. Spielbeginn ist jeweils 14:00 Uhr.

Eure Herren 3

hinten: Michael Wiesmann, Daniel Kindermann, Simon Endl, Tobias Hofmann
vorne: Oliver Domula, Andreas Schwaiger, Max Schäfferer, Johannes Untermarzoner, Leo Wunderskirchner, Samuel Arndt, Manuel Haslinger
es fehlen: Achim Goldbach, Lukas Vogt, Falk Ullmann, Felix Schüller, Michael Dienesch, Jens Barschdorf, Gregor Knoll, Philipp Hupfer
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Nachdem unsere letzte Saison sehr durchwachsen 

war ist unser Hauptziel nun Konstanz in unser Spiel 

zu bringen. Daran konnten wir schon in der Vorbe-

reitung feilen und möchten darauf aufbauend in 

der Punktrunde unser Niveau auf das der Tabel-

lenmitte bringen.

Die Abgänge:

Dieses Jahr verlassen uns drei unserer Stamm-

spielerinnen. Unsere langjährige Kapitänin Tiffy 

nimmt sich eine Pause vom Bälle verteilen. Unser 

kleiner Außenbolzer Alissa geht zum Studium nach 

Innsbruck und das Herz unserer Mannschaft Elena 

schraubt zurück wegen Studium und Job! Vielen 

Dank an Euch drei für die schöne Zeit und die 

immer tatkräftige Unterstützung in Mannschafts- 

und Vereinsangelegenheiten!

Weiter mit dabei:

Die erfahrene Marlen sorgt weiter für Ruhe in der 

Annahme und für spektakuläre Abwehrbälle. Von 

ihr soll unsere zweite Libera Maria lernen, die sich 

während der letzten Saison gut in die Mannschaft 

eingefunden hat.

Auf Außen haben wir wohl den interessantesten 

Mix an Altersklassen. Das Küken Karen (Jahrgang 

2000), das in der zweiten Damenmannschaft schon 

Berzirksligaluft schnuppert, bringt frischen Wind 

in den Angriff. Im mittleren Bereich ist unsere 

immer gut gelaunte Theresa (Jahrgang 1990) und 

wenn mal wieder Abgeklärtheit auf dem Feld 

gefragt ist kommt Silvia (Jahrgang 1979) ins Spiel.

Unsere Mittelblockerinnen haben in der letzten 

Saison einen großen Schritt nach vorne gemacht 

und so sollen Vreni und Anja auch in dieser den 

gegnerischen Angriff verhindern und die Bälle 

über die Mitte versenken.

Mit viel Übersicht werden Franzi und Susi abwech-

selnd auf der Diagonalen und im Zuspiel agieren. 

Ergänzt wird diese Konstellation durch Anna als 

Diagonalangreiferin.

Neu im Team:

Fest eingeplant ist Jugendauswahlspielerin Janne. 

Auf welcher Position sie eingesetzt wird ist noch 

nicht entschieden, aber wir freuen uns über das 

neue Talent in unserer Mannschaft.

Noch nicht fix:

Wie oft Nici in der Mitte aushelfen kann ist noch 

nicht absehbar, da sie in diesem Schuljahr ihr 

Referendariat in Mühldorf antritt. Wir wünschen 

ihr auf jeden Fall einen guten Schulstart!

Außerdem planen wir dieses  Jahr einige unserer 

Jugendspielerinnen „Erwachsenenluft“ schnup-

pern zu lassen. In welchem Umfang  Paula, Nora, 

Kerstin, Julia und Emily mittrainieren und viel-

leicht auch spielen können wird sich während der 

Saison zeigen.

Konstanz ist der Schlüssel

Damen 3 – Kreisliga
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hinten: Anna, Franzi, Susi, Theresa, Sylvia, Maria, Marlen
vorne: Romy, Karen, Anjy, Vreni, Janne

Hol Dir ein
Weissbär!

„Huber Weisses – Original weissbärig!“

Hol Dir ein
Weissbär!

„Huber Weisses – Original weissbärig!“

www.hofbrauhaus-freising.de

Anz_HBH Hol Dir_A5 quer_4c  22.05.2007  16:26 Uhr  Seite 1
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Liebe Volleyballfreunde,

wieder steht eine neue Saison an. Der Förder-

verein besteht mittlerweile seit über zwei Jahren 

und wir haben es in dieser Zeit geschafft eine 

solide Grundlage zur Unterstützung der Abteilung 

zu schaffen. Deshalb möchte ich als Vorsitzender 

ganz besonders den Mitgliedern des Vorstandes 

danken, die in diesem Jahr auf Grund anderer 

Verpflichtungen, bei der Neuwahl nicht mehr ange-

treten sind. Martina, Achim und Jules vielen Dank 

für euren Einsatz, es hat viel Spaß gemacht mit 

euch im Vorstand zusammenzuarbeiten. Ebenso 

freue ich mich auf die Zusammenarbeit mit den 

neuen Vorstandsmitgliedern Leander Liebl und 

Johannes Lehmann. Der Rest des Teams ist weiter 

zusammen und wir haben uns fest vorgenommen, 

die gute bisherige Arbeit weiter fortzusetzen.

Gemeinsam mit der Abteilung haben wir als Förder-

verein in der letzten Saison viel fördern können. 

Angefangen von den Trikots für die weiblichen 

Jugendmannschaften, über eine finanzielle Unter-

stützung für die Jugendtrainer und die Bezahlung 

der Trainerausbildung für zwei Jugendtrainer bis 

hin zur Unterstützung des Jugendintensivtrainings 

haben wir über 2000€ für Fördermaßnahmen 

ausgegeben. Ab der kommenden Saison werden 

zudem alle angehenden Schiedsrichter, welche 

noch in Jugendmannschaften spielen, ein Regel-

heft vor ihrer Schiedsrichterausbildung erhalten.

Gerade durch den Aufschwung, den die Abteilung 

immer noch erlebt, mit Mannschaften in 3. Liga 

und Bayernliga ist es umso wichtiger, dass auch die 

Jugendarbeit vorankommt. Wir als Förderverein 

haben uns zur Aufgabe gemacht, hier zu fördern 

und zu unterstützen, wo immer wir das können. 

Damit wir aber noch mehr machen können, brau-

chen wir Ihre Unterstützung, deshalb greifen Sie 

noch heute zu und füllen Sie den Antrag aus, der 

der Saisonzeitung beiliegt. Unsere Jugend dankt 

es Ihnen!

Förderverein Volleyball 
in Freising e.V.

Unser Förderverein

 Vorstand Förderverein

 hinten: Leander Liebl, Katrin Wunderskirchner, Hannes untermazoner

vorne: Johannes Lehmann, Lea Deuter, Jens Barschdorf, Alexandra Untermazoner, Anna Jankovic
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Auf ein Wort

Als erstes ein Danke an alle Helferinnen und 

Helfer; seien es Eltern oder ehrenamtliche Trai-

nerinnern und Trainer, die den Jugendsport in 

unserem Verein überhaupt möglich machen. Es 

war eine tolle Saison 2014/15 mit vielen Siegen 

aber auch der ein oder anderen Niederlage. Die 

neue Saison verspricht genauso spannend zu 

werden wie die letzte; wie jedes Jahr gibt es aber 

auch einige Änderungen.

Wie bekannt, haben wir zur Verbesserung der 

Jugendförderung und ebenso zur Steigerung des 

Spaßfaktors alle Jugenden aufgeteilt in gleiche 

Spielstärken, und nicht mehr rein nach Alter. 

Hierzu darf ich das aktuelle Jugendtrainerteam 

vorstellen, dass dies alles möglich macht:

Martina Schürmann (weibliche Jugend, Damen 6)

Jonas Korilla (weibliche Jugend, Damen 5) 

Lea Deuter (weibliche Jugend, Damen 4) 

zusammen mit Co Trainer Leander Liebl

Jules Hinterdobler (männliche Jugend, Herren 4) 

zusammen mit Co Trainer Leander Liebl

Christoph Weidlich (männliche Jugend, Herren 5) 

zusammen mit Co Trainer Mark Eckhart

Die Jugend ist das Herz und die Seele des Vereins, 

da es ohne Nachwuchs einfach nicht geht. Wie man 

Der Jugendleiter

Besuchen Sie uns
in unserer Austellung!

Hauptstraße 6 · 85395 Attenkirchen · Tel. 0 8168/9 98-9 90 · Fax 08168/9 98-910
info@fensterstudio1.de · www.fensterstudio1.de

Fenster + Türen
Wintergärten
Eingangsüberdachungen
Rollladen I Markisen
Kundendienst

Besuchen Sie uns
in unserer Austellung!

Hauptstraße 6 · 85395 Attenkirchen · Tel. 0 8168/9 98-9 90 · Fax 08168/9 98-910
info@fensterstudio1.de · www.fensterstudio1.de

Fenster + Türen
Wintergärten
Eingangsüberdachungen
Rollladen I Markisen
Kundendienst
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Jugendliche begeistert, zeigt seit Jahren unser 

Freisinger Urgestein Martina Schürmann: Sie trai-

niert seit 14 Jahren immer schon die Kleinsten 

im Verein und ist nicht mehr weg zu denken. An 

dieser Stelle nochmal ein großes „Danke“.

Jonas Korilla übernimmt die nächste Leistungs-

stufe und darf die Kids nicht nur in Sachen Technik, 

sondern auch in Sachen Teamspiel – das 4 vs 4 – 

anlernen. 

Lea Deuter und Leander Liebl betreuen unsere 

Leistungsträger in der Jugend und machen Sie 

fit für die Erwachsenen runden mit Taktik 6 vs 6 

und Verfeinerung der Volleyballphilosophie. Auch 

die männlichen Seite ist gut vertreten und im 

Wachstum. Christoph Weidlich und Mark Eckhart 

führen unsere jungen Herren über Spielformen 

und viel Üben an die Grundkenntnisse des Volley-

balls heran, um die gewachsenen Spieler dann 

an Julia Hinterdobler und Leander Liebl zu über-

geben, die wie auch im weiblichen Bereich eine 

funktionsfähige 6 vs 6 Mannschaft herausarbeiten 

um den Schritt in die erwachsenen Mannschaften 

so flüssig wie möglich zu gestalten. 

Außer unserem jährlichen Intensivtraining wurden 

dieses Jahr auch Trainingslager durchgeführt. 

Julia Hinterdobler und Leander Liebl sowie Chris-

tian Weidlich haben hier viel Ihrer Freizeit inves-

tiert um ein abwechslungsreiches und spannendes 

Trainingslager zu gestalten, danke auch hier an 

euch. Die Entwicklung zeigt sich auch darin das 

auch diese Saison viele unser Jugendlichen 

sowohl in ihren Jugendmannschaften spielen, als 

auch in Erwachsenenmannschaften auf dem Spiel-

feld mitmischen. Im männlichen Bereich haben 

wir 4 Jugendliche, die diesen Sprung geschafft 

haben und wir hoffen, dass es jedes Jahr mehr 

werden. Im weiblichen Segment sind es sogar 6 

Nachwuchsspielerinnen, die Ihre Erfahrungen bei 

den Erwachsenen machen dürfen.

Nun haben wir viel über die Jugendarbeit gelesen 

und ich trete an Sie/euch mit einer kleinen Bitte:

Wir suchen immer helfende Hände, sei es Fahr-

dienst, Kuchenbäcker, Fans, auf oder Abbauhelfer 

der Heimspieltagen oder einfach als Elterliche 

Unterstützung in der Halle. Wer uns auch finan-

ziell unter die Arme greifen will denkt bitte an 

unseren Förderverein der speziell für die Jugend-

förderung gegründet wurde, damit wir unsere 

Arbeit weiterhin leisten und an manchen Stellen 

vertiefen können.

Danke für Ihr offenes Ohr und auf eine gute Saison 

2015/16

Ihr Jugendleiter 

Benedikt Untermarzoner

Dieser graue Rahmen gehoert nicht zur Anzeige

Kundennr: 787355
Auftrag: 2600339,  Motiv: 001
Stand: 06.08.2007 um 18:30:04
Art: G, Farben: Black Cyan Magenta Yellow
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� E-CHECK � SATELLITEN- UND ANTENNENANLAGEN

� VERKAUF

Elektro- und Einbaugeräte · KUNDENDIENST

Wilhelm Wildenauer
Angerstraße 11 · 85354 Freising · Tel. (0 81 61) 35 38 · Fax 1 39 18



Saison 2015/2016 31

Vorfreude auf die kommende Saison

Nachdem die letzte Saison der U20 Spielerinnen 

mit einem guten 2. Platz im Kreispokal und einem 

3. Platz in der Tabelle beendet wurde, wird in 

dieser Saison natürlich versucht an diese Erfolge 

anzuknüpfen und sich dieses Mal vielleicht sogar 

für die oberbayerische Meisterschaft zu qualifi-

zieren. Dabei müssen die Spielerinnen an einige 

Umstellungen gewöhnen. Die im letzten Jahr 

eingeführte Trennung der Jugendlichen in Trai-

ningsgruppen musste leider wieder abgeschafft 

werden. Zudem wird heuer endlich das 5-1-Läufer-

System gespielt (ohne Diskussion ;) ), was natür-

lich für die Zuspielerinnen und die neue Position 

des Diagonalangreifers eine Umstellung bedeutet. 

Das Kommando übernimmt auch jemand Neues. 

Lea Deuter (D2)  ist dazugekommen und hält als 

Verantwortliche das Training.

Zudem bietet sich den Jugendlichen eine Chance 

bei den Erwachsenenmannschaften zu trainieren.  

Auch ein Trainingslager ist dieses Jahr noch 

geplant, um den eh schon guten Zusammenhalt in 

der Mannschaft zu stärken. 

Die Mannschaft freut sich schon auf die kommende 

Saison und hofft, dass bei den Heimspieltagen 

möglichst viele Zuschauer zum Unterstützen 

vorbeikommen.

U 20 weiblich

hinten: Karen Laureys, Paula Deuter, Teresa Gertis, Nora Candel, Laura Köhler
vorne: Kerstin Sirch, Dilan Hulaj, Janne Kinzelt, Sophia Gruber, Trainer LeanderLiebl
Es fehlen: Julia Mühl und Trainerin Lea Deuter
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hinten: Julia Hinterdobler (Trainer), Simon Endl, Luis Weidlich, Barnabas Vollmar, Kubilay Basarici, Oskar Prinz, Alexander Martini
vorne: Leonhard Wunderskirchner, Samuel Arndt, Laurin Loth, Max Denert, Philipp Hupfer, Leonhard Niemann, Leander Liebl (Trainer)
es fehlen: Vincent Besner, Florian Leitzgen, Ulrich Reiml, Maximilian Schäfferer

Heuer sind wir alt genug...

Nachdem letztes Jahr fast dieselbe Mannschaft 

schon in der Spielrunde der U18 angetreten ist, 

sind dieses Jahr auch wirklich alle Spieler entspre-

chend alt und können nur mehr in der U18 (Jahr-

gänge 1999/2000) spielen. Einigermaßen mithalten 

konnte man trotz jüngerer Spieler im Vergleich zu 

den anderen Mannschaften schon letztes Jahr, so 

dass nun als Ziel ganz klar ein Platz unter den besten 

drei Teams der Liga angestrebt wird. 

An den entsprechenden Grundlagen dafür wurde 

nach der letzten Saison durchgehend im Hallentrai-

ning und im Sommer v.a. im Beachvolleyballtraining 

gearbeitet. Mit Kubilay Basarici und Maximilian 

Schäfferer kehren außerdem zwei talentierte Jugend-

spieler zum Volleyballsport zurück, wobei letzterer 

auch in der Herren 3 aufschlagen wird. Auch Samuel 

Arndt, Leonhard Wunderskirchner, Simon Endl und 

Philipp Hupfer werden zusätzlich zum Jugendtrai-

ning bei der zweiten oder dritten Herrenmannschaft 

trainieren und spielen.

Neben Erfolgen in der Liga steht natürlich die 

persönliche Entwicklung der einzelnen Spieler im 

U18 männlich
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Vordergrund. In dem Bereich Technik wird weiter an 

verschiedenen Schwerpunkten gearbeitet werden, 

u.a. am Sprungaufschlag, Zuspiel und Block. Taktisch 

soll das in der letzten Saison eingeführte Abwehr-

modell gefestigt werden und auf die Einführung 

eines Systems mit nur einem Zuspieler hingearbeitet 

werden. 

Mit diesen Plänen hoffen wir auf eine erfolgreiche 

Saison mit viel Spaß. Die männliche U18 würde sich 

außerdem über viele Zuschauer bei ihrem Heim-

spieltag am 13.12. freuen.

Partner der Gastronomie ? Vollservice aus einer Hand

Besucht uns auch auf unserer Homepage oder 
schaut vorbei auf Facebook und Twitter. 

twitter.com/scf_volleyballvolleyball-freising.de facebook.com/ScFreisingVolleyball
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Nachdem die U18 Mädels letztes Jahr nur ganz 

knapp an der Kreismeisterschaft vorbeige-

schrammt sind, ist das diesjährige Ziel, an den 

lediglich drei Spieltagen in die Oberbayerische 

Meisterschaft einzuziehen.

Die Trainerin Katrin Wunderskirchner steht der 

Mannschaft leider nicht mehr zu Verfügung. Lea 

Deuter und Leander Liebl nehmen aus diesem 

Grund die Aufgabe an, die U20 und U18 gemeinsam 

zu trainieren und zu coachen.

Die Ziele für die Saison werden das Erlernen des 

5:1-Läufer-Systems und die Positionsfindung und 

Spezialisierung der Spielerinnen sein. Schritt für 

Schritt sollen nun komplexere Elemente ins Trai-

ning aufgenommen werden. Der Angriff, Block, 

Aufschlag und Abwehr sollen gefestigt bezie-

hungsweise erlernt und taktisch aufeinander 

abgestimmt und trainiert werden. 

Spieleberechtigt sind alle Mädels mit Jahrgang 

99 und jünger. Training ist immer Dienstag von 

18-20 Uhr und Freitag von 18:30-20 Uhr. Bei Inte-

resse einfach mal vorbei schauen. 

Durch Umstrukturierung der Mannschaften gibt es 

dieses Jahr im Bezirk Oberbayern Kreis Nord für 

die weiblichen U18 drei Sammelspieltage anstelle 

der üblichen 3er Spieltage. Diese Sammelspieltage 

gibt es normalerweise nur bis zur U14. Und somit 

haben die Mädels dieses Jahr weniger Spieltage, 

Das Ziel – ganz oben mitspielen….

U18 weiblich

 

Verkauf und Service:
• Auto-Elektrik
• Kfz-Verschleißteile
• Kfz-Ausrüstung
• Einbau-Service
• Instandsetzung
• TÜV, AU
• Reifenservice

Sittenauer GmbH 
 
Landshuter Straße 102 
85356 Freising 
Fon 08161/62923 
Fax 08161/62053 Sittenauer



Saison 2015/2016 35

aber dafür mindestens drei Spiele pro Tag. Ob dies 

ein Vor-oder Nachteil für uns sein wird, werden 

wir am Ende der Saison sehen.

Kommt und feuert unsere Mädels kräftig an, wir 

würden uns freuen =)

1.	� Spieltag in Neuburg 11.10.2015   

Parkbadhalle Beginn 9 Uhr

2.	� Spieltag in Freising 29.11.2015  

Moostraße Beginn 9 Uhr

3.	� Spieltag in Kösching 13.12.2015  

MZH Ingolstädter Straße 9 Uhr

Hinten: Paula Deuter, Mila Ruiz, Ronja Auer, Maja Gonser
Vorne: Karen Laureys, Theresa Gertis, Janne Kinzelt, Elena Ringelhahn
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Die männliche U16 besteht dieses Jahr aus einer 

Mischung von „alten Hasen“ und talentierten 

Neulingen. 

Mit Simon Endl, Maximilian Schäfferer, Luis Weid-

lich und Ferdinand Kerger stehen einige Spieler 

im Kader, die schon letztes Jahr in der U16 aufge-

schlagen haben und/oder dieses Jahr in der Herren 

3 spielen. Mit ihrer Erfahrung müssen sie versu-

chen, den neuen Spielern zu helfen und selbst zu 

einem stabilen Spiel zu finden.

Aus der U14 rücken mit Ben, Jan-Niklas, Klemens, 

Malte, und Quirin einige talentierte Jungs nach, die 

zwar bislang noch nicht bei einem Meisterschafts-

spiel zu sechst auf dem Feld standen, aber schon 

öfters im Training auf das neue System vorbereitet 

wurden. Ziel wird es sein, über die Saison hinweg 

feste Positionen zu etablieren und die Jugendli-

chen weiterhin in den Grundtechniken zu schulen. 

Schaffen die Trainer es, mit den Spielern in den 

entscheidenden Bereichen sowohl individuelle 

als auch mannschaftliche Fortschritte zu erzielen, 

kann die Saison ein wichtiger Beitrag zur langfris-

tigen Entwicklung der Jugendspieler werden.

Die Mischung macht´s

U14

U16 / U14 männlich

hinten: Dimitrios, Klemens, Malte, Emil, Leonhard, Raphael
vorne: Quirin, Luis, Florian, Simon, Jan-Niklas, Christian + Trainer Christoph
Es fehlen: Ben, Ferdinand, Elias, Yanice und Co Mark

Erfahrungen sammeln und 

sich weiter entwickeln

Neben den zwei „alten“ 

Hasen Klemens und Malte 

schlagen dieses Jahr 

Yanice, Dimitrios, Nils und 

Elias in der U14 für den 

SCF auf. Es wird dieses Jahr 

darum gehen Erfahrung zu 

sammeln und sich tech-

nisch und taktisch weiter zu 

entwickeln. 

Wir haben dieses Jahr 3 

Auswärtsspieltage und 

werden versuchen alle zu 

geben um den SC Freising 

gut zu vertreten.
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Letzte Saison hätte nicht erfolgreicher laufen können 

für unsere jüngste Mannschaft auf dem Großfeld. 

Spitzenreiter ihrer Liga, Vizekreismeister und ein 

verdienter 10. Platz auf der Oberbayerischen. Nun 

müssen sich die Mädels aber wieder altersbedingt 

trennen. Und so können jüngere Mädels aus der U14 

nachrücken. Auch wird die Trainerin Lea Deuter mit 

den älteren Mädels in die U18 gehen, und somit 

steht mit Jonas Korilla ein genauso junger und enga-

gierter Trainer der neuen U16 zur Verfügung.

Wie auch im letzten Jahr geht eine bunte Mischung 

an Spielerinnen an den Start. Ein paar spielten bereits 

mehrere Jahre auf dem großen Feld, andere können 

nun ihre gelernten Fähigkeiten auf dem Kleinfeld 

in den bekannten 81m² umsetzen. Und natürlichen 

Die diesjährigen Spieltermine:

04.10. in Kösching, 25.10. in Pfaffenhofen,

22.11. in Eitensheim, 20.12. in Eichstätt.

Ziel soll es sein im Training eine geschlossene Mann-

schaft aufzubauen und sich als solche auf den Spiel-

tagen zu präsentieren. Außerdem gilt es weiterhin 

die Grundtechniken wie Aufschlag oder oberes und 

unteres Zuspiel zu verbessern beziehungsweise 

auf das Großfeld anzupassen. Auch die Aufstellung 

mit sechs Personen soll bis zum Ende der Spielzeit 

in den Köpfen verankert sein und ohne Probleme 

angewendet werden können. Ich freue mich sehr auf 

die Zusammenarbeit mit den Mädels und hoffe sie 

weiterhin zu persönlichen Bestleistungen anspornen 

zu können.

Neues Konzept erzielt Erfolg…

U16 weiblich

hinten: Jonas Korilla, Jule Burbach, Liesi Vollmar, Kira Luithardt, Danielle Gromball, Leonie Niegel
vorne: Elena Punk, Sabine Andersch, Janne Kinzelt, Freya Amm, Leonie Schützbach

haben wir wieder neue 

Spielerinnen, die ihre erste 

Saison mit uns bestreiten. 

Spielen dürfen alle Mädels 

mit dem Jahrgang 2001 

und jünger.

Trainieren werden die 

Mädels wie im vergan-

genen Jahr in verschie-

denen Trainingsgruppen, 

und so können sie je nach 

Leistungsstand ihre Fähig-

keiten und Fertigkeiten 

verbessern und am Spieltag 

Best möglichst einsetzen. 
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Nach einem erfolgreichem und verdienten 2. Platz 

der Kreismeisterschaft ging es samstags für die 

U16-weiblich bei der Oberbayerischen los. Wir 

hatten mindestens drei Spiele vor uns und sind 

mit einem abwechslungsreichen Kader nach Lohof 

gefahren. Dort wurden wir dann in vier Gruppen 

eingeteilt. Es wurde auf zwei Gewinnsätze gespielt. 

Wir fuhren auch mit einem neuen Trainer nach 

Lohof, da unsere Trainerin durch ein eigenen Heim-

spiel verhindert war.

Das erste Spiel hatten wir gegen Karlsfeld. Wir 

gingen mit guter Laune ins Spiel. Der erste Satz 

verlief ziemlich gut. Wir machten keine Aufschlag-

fehler und konzentrierten uns auf das Spiel. Der 

erste Satz war schnell in der Tasche. Der zweite Satz 

verlief nicht so leicht wie der erste. Wegen unserer 

Konzentration schlichen sich Fehler in Aufschlag 

und Annahme ein. Doch der Satz war erneut unser. 

Somit war das erste Spiel gewonnen.

Danach ging es gleich weiter gegen Unterhaching. 

Die harten Schläge der Gegner waren ziemlich 

schwer zu kontrollieren und die Aufschlagfehler auf 

unserer Seite wurden mehr. Den Satz mussten wir 

an Unterhaching abgeben. Wir versuchten mit Opti-

mismus in den zweiten Satz zu starten, doch gleich 

von Anfang an blieben uns Aufschlagfehler nicht 

erspart. Wir kämpften so gut wir konnten, doch das 

Spiel wurde mit 0:2 verloren.

Das nächste Spiel ging gegen Lenggries. Wir fanden 

nicht mehr in die Stimmung zurück, welche wir im 

ersten Spiel aufgebracht hatten. Die Konzentra-

tion ging stark zur Neige und die Leichtsinnsfehler 

konnten nicht verhindert werden. Dieses Spiel 

wurde ebenfalls verloren.

Da wir gegen Karlsfeld gewonnen hatten und Karls-

feld kein einziges Spiel gewonnen hatte, waren wir 

auf jeden Fall nicht Gruppenletzter und somit am 

nächsten Tag dabei. Nun musste nur noch ein Spiel 

gespielt werden, um zu entscheiden, für welche 

Plätze wir morgen spielen werden, doch vorher 

hatten wir noch eine Pause und was man an der 

Stimmung in der Mannschaft erkennen konnte, 

hatten wir diese Pause auch bitter nötig. Nun trafen 

wir auf den bereits bekannten Gegner Neuburg, die 

einzigen die uns in der bisherigen Saison im Finale 

der Kreismeisterschaften schlagen konnten. Auch 

unsere Trainerin ist noch nach Lohhof gefahren, 

um uns bei dem letzten Spiel zu unterstützen. Wir 

wollten Neuburg beweisen, dass wir uns seit dem 

letzten Mal verbessert hatten. Wir starteten sehr gut 

in den ersten Satz und verloren ihn nur sehr knapp 

mit 23:25. Wir erkannten, dass es eine Chance gab 

um das Spiel zu drehen. Doch im zweiten Satz verlief 

es nicht so gut. Man konnte auch erkennen, dass 

Auf der Oberbayerischen

Oberbayerische Meisterschaft der 
Freisinger U16 Mädels

I h r Prof i rund 
ums He im!

WERKMARKT Meyer
Rudolf-Diesel-Straße 8 - 85356 Freising

Tel.: 08161 84031 - Fax: 08161 83537

www.werkmarkt-freising.de
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dies der achte Satz an diesem Tag war. Die Konzent-

ration und Kraft wurde von Mal zu Mal geringer und 

der Satz musste an Neuburg abgegeben werden. 

Morgen geht es dann weiter bei der Oberbayeri-

schen. Die U16 kämpft dann um die Plätze 9-12 von 

16 Mannschaften.

Am nächsten Tag ging es nun weiter.  Da zwei unserer 

Gegner (Rosenheim 1+2) für den Tag abgesagt 

hatten, mussten wir nur noch ein Spiel spielen. Das 

Spiel verlief gegen den bereits bekannten Gegner 

Pfaffenhofen. Die letzten beiden Male hatten wir 

gegen Pfaffenhofen gewonnen (3:0; 2:1). Dennoch 

wussten wir, dass es gegen Pfaffenhofen nicht 

leicht wird. Wir waren mit einem weniger besetzen 

Kader gekommen als am Samstag. Und da wir nur 

ein Spiel spielen mussten, wollten wir anstatt den 

üblichen zwei Gewinnsätzen, drei spielen. Das Spiel 

hat eigentlich gut begonnen, doch dann haben sich 

immer wieder Aufschlagfehler, Leichtsinnsfehler und 

Konzentrationsfehler eingeschlichen. Wir mussten 

den ersten Satz mit 21:25 leider an den Gegner 

abgeben. An den 25 Punkten der Genger waren wir 

mit 17 Aufschlagfehlern wesentlich daran beteiligt, 

dass der Satz nicht an uns ging. Im zweiten Satz 

wollten wir mit neuer Stärke zeigen, was wir wirk-

lich können. Doch die Aufschlagfehler wurden nicht 

weniger und weitere Leichtsinnsfehler schlichen 

sich unter das Unkonzentrierte spielen. Der zweite 

Satz wurden ebenfalls an Pfaffenhofen abgegeben.

Der Optimismus verschwand im dritten Satz voll-

kommen. Wir konnten die Aufschlagfehler nicht 

reduzieren. Anstatt schönes Volleyball zu spielen 

und den Ball gezielt in die Lücken Pfaffenhofens zu 

schlagen, wurde versucht irgendwelche Wunder zu 

wirken. Nun wurde auch der dritte Satz verloren.

Und trotzdem waren wir nach einer super Saison 

und 2 guten Turnieren (Kreismeisterschaft und 

Oberbayerische) stolz auf uns.

Eure weibliche U16

	



www.volleyball-freising.de40

Anfänger Mädels 
Freitags 15:30 bis 17:00 Uhr

U14 weiblich

Für die nächste Saison, startet der SC Freising wieder mit einer 

U14w (Jahrgang 2003 und jünger) in die nächste Saison 2015/2016. 

Einige der Mädels sind bereits 2 Jahre dabei und werden sicher-

lich im Laufe der Saison die Möglichkeit haben ihr Können unter 

Beweis zu stellen. Die jüngsten Mädels sind erst 9 Jahre alt und 

sind eifrig bei der Sache. Verstärkung gibt es wieder von den erfah-

renen Spielerinnen die bereits beim Jonas trainieren. Sie haben 

bereits in der letzten Saison in dieser Altersklasse gespielt und 

können Ihre Erfahrung weiterreichen.

Gespielt wird auf einem 7x7 Meter großes Feld, insgesamt stehen 

4 Spieler auf dem Feld. Die Spiele finden meist in Turnierform statt. 

Alle Spieltage sind Sonntags von ca.10:00 Uhr bis ca.15:00 Uhr. 

Wir gehören zum Kreis Nord. Unsere Spielstätten befinden sich im 

Großraum Ingolstadt. 

Folgende Spieltermine gibt es für 

die nächste Saison: 

18.10.2015 in Freising

06.12.2015 in Eichstätt

10.01.2016 in Neuburg

Trainer: Martina Schürmann Infos 

08161/85110

Heinrich-Wieland-
Straße 43 direkt
am Michaelibad.

STADTBAU FREISING GMBH
Wir haben laufend schöne Wohnungen in
ausgesuchten Lagen von Freising und
München im Angebot.

Erdinger Straße 30
85356 Freising
Tel. 08161/9863-0
www.domicil-freising.de

Verkaufsstart

Herbst 2015

UNSER NEUES PROJEKT IN MÜNCHEN…
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85354 Freising | Bahnhofstr. 3 | T 08161 94155 | radio-loessner@t-online.de

Lössner

best of eLectronics!

top
Technik

Ihr Freisinger technikprofi mit top Know-How und 
Spitzenqualität: Wir bieten Ihnen eine starke Auswahl modernster 
Markengeräte zu fairen Preisen und kompetenten Service von A bis Z!

 Schnupperrunde für die Kleinen erstes Spiel 2015 in Freising

„Trainingsgruppe Anfänger“

hinten: Agnes, Katharina, Soraya, Madleine

vorne: Trainer Martina, Laura, Johanna, Aycan
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Freizeit Mixed

Freizeit mixed wächst…

Trainingstermin der Freizeit Mixed ist Mittwoch 

von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Das Freizeitangebot 

steht allen Männern und Frauen offen zur Verfü-

gung. Anfänger und Vollprofi stehen gemeinsam 

in der Halle. Natürlich ist das nicht immer ganz 

einfach. Zum Glück haben wir die Möglichkeit bei 

einer großen Menge von Spielern auf 2 Spielfel-

dern zu gehen. Im Herbst wird nun die Freizeit 1 

die vorher immer Montags trainiert hat mit auf 

den Mittwoch gehen. In wie weit das Platzangebot 

reicht muss man im laufenden Betrieb schauen.

Ansprechpartner für die:

Anfänger: Martina Schürmann 08161/85110

Freizeit 2: Peer Uhlemann 08161/9354215

Wichtiger Hinweis noch für den Winter: Die Trai-

ningszeit kann sich im Dezember und Januar 

verschieben. Trainingsbeginn dann erst um 

20:30  Uhr. Dieses wird aber im laufenden Trai-

ningsbetrieb bekannt gegeben.

Jeden letzten Mittwoch im Monat nach dem Trai-

ning, Treffen im grünen Hof für Nachbesprechung 

und Geselligkeit.
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Wie schon in den letzten Jahren tummelten sich 

auch im Sommer 2015 wieder viele Beacher des SC 

Freising in diversen Sandkästen des Landes.

Allen voran kommt das beste Beachteams Bayerns 

zur Hälfte vom SC Freising. Tim Noack der aussen-

angreifende Zuspieler der 1. Herren ist an der Seite 

seines Grafinger Partners Yannic Beck Bayerischer 

Meister 2015 geworden. 

Das neugegründete Team flog zur Saisonvorberei-

tung zu unserem Partner Beachvolleyballcamp.de, 

um sich für die anstehenden Aufgaben zu rüsten. 

Dort schliffen sie an den gemeinsamen Abläufen. 

Das Potenzial deutete sich schon im türkischen Sand 

an. Und dann erfolgte ein kometenhafter Aufstieg 

der am Ende der Saison in 7 Turniersiegen, dem 

bayerischen Meistertitel und mehreren hervorra-

genden Platzierungen (u.a. 5. Platz beim Super Cup 

in Kühlungsborn) auf der deutschen Tour mündete. 

Mit Interesse werden die Freunde und Fans des 

SCF die Entwicklung der nächsten Jahre weiter 

verfolgen.

Bei den Frauen haben erstmals 2 „Geile Uschis“ 

gemeinsam die Quali zur Bayerischen Meister-

schaft gepackt. Nach 10 Turnieren mit  6 Platzie-

rungen in den TOP 5 gelang Romy Hagn und Sush 

Lehner Historisches. Das erste SCF Beachteam, 

dass im Frauenbereich an Landesmeisterschaften 

teilnimmt „war geboren“. Während Susanne Lehner 

Stammkunde bei den „Bayerischen“ ist, waren es 

die ersten Titelkämpfe für Romy Hagn. 

Im Augsburger Zentrum erreichten die Uschis dann 

nach hartem Kampf einen 13. Platz.

Auch bei den „älteren“ Semestern war der SC im 

Sommer 2015 wieder erfolgreich vertreten.

Damen 1 Trainer Falk Ullmann wurde an der Seite 

seines Friedberger Standardpartners zum 4. Mal in 

Serie Bayerischer Meister bei den jungen Senioren. 

Gleichzeitig spielten sie auch einige Turniere der 

Bayerischer Meister 2015 kommt 
aus Freising 

Beachen beim SCF voll im Trend

Gutenbergstraße 5 – Freising
(Gleich hinter dem real-markt)

www.bikefritz.de · Tel. 08161/919982
Open: Mo | Do | Fr 17 - 20 Uhr · Sa 10 - 14 Uhr

bikes, parts & more

Dein Partner für Mountainbikes
und Rennräder in Freising.
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„normalen“ bayerischen Tour. Dabei 

verpassten sie als 22. der bayeri-

schen Rangliste die Quali für die 

Meisterschaft der Top 16.

Bei ihrem Saisonhöhepunkt den deut-

schen Meisterschaften der Senioren 

Anfang September in Berlin wurde 

der große Traum vom deutschen 

Meistertitel knapp verpasst. Am Ende 

stand man als hervorragender Vize-

meister auf dem Siegertreppchen und 

wurden von den amtierenden Olym-

piasiegern Julius Brink und Jonas 

Reckermann geehrt.

Der Freisinger Beachsommer hatte aber noch 

mehr zu bieten als die aktiven Beacher. Es wurden 

mehrere offizielle Turniere der bayerischen Serie 

ausgerichtet  und verschiedenste Beach- und 

Fitnesstrainingseinheiten am „Freisinger Strand“ 

durchgeführt und von den Trainern des SC ange-

leitet.

Wichtigste Veränderung war aber die bauliche Verän-

derung am Freisinger Strand. Die von Abteilungsleiter 

Dejan Jankovic angestoßene und vorangetriebene 

Vergrößerung der Strandanlage wurde in Koopera-

tion mit der Handballabteilung in die Realität umge-

setzt. Jetzt stehen 3 feste Beachvolleyballfelder zur 

ganzjährigen Nutzung zur Verfügung und ein extra 

Beachhandballfeld, auf dem bei Bedarf ein 4. Beach-

volleyballfeld installiert werden kann.

Das verbessert die Möglichkeiten des Trainings- 

und Turnierbetriebs für die Zukunft nachhaltig und 

bietet weitere Alternativen und Perspektiven für 

Abteilung und Mitglieder.

 Deutscher Vizemeister Schöberl/Ullmann mit den Olympiasiegern Brink/Reckermann 
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100% Beachvolleyball + 100% Urlaub 
= Beachvolleyballcamp.de

Unterstützt werden unsere Teams, ebenso wie 

das Hallenteam vom Beachvolleyballcamp.de von 

Mehmet Dengiz. Auch viele Beachinteressierte der 

anderen Freisinger Teams nutzen das Beachvol-

leyballcamp als Urlaubs-, Trainings- und Funevent.

Im folgenden möchten wir ein wenig über das 

Beachvolleyballcamp, das in Gündogdu an der 

türkischen Mittelmeerküste stattfindet, infor-

mieren.

FAKTEN, FAKTEN, FAKTEN:

•	 Bis zu 50 Feldern in Turnierqualität

•	 Über 100 Top Mikasa Beachvolleybälle

•	 Ca. 500 Teilnehmer im Ostercamp

•	 Ca. 300 Teilnehmer im Maicamp

•	 Ca. 200 Teilnehmer im Oktobercamp

•	 TopHotel mit Superservice und Klasse Essen

•	 Bis zu 40 qualifizierte Trainer am Beach

•	� Spitzenspieler aus Deutschland, Schweiz und 

Russland

•	 Tägliches Training

•	 Campturniere

•	 Videoanalyse, Bewegungsanalyse

•	 Exklusive Camppartys

•	 Taktikabende

•	 Quad-, Radltouren, Gleitschirmfliegen u.v.a.

•	 Kein Wetterrisiko

•	 Getränkespender direkt am Strand

•	� Beachausrüstung von Beachers zu günstigen 

Preisen

•	 Camp T-Shirt kostenlos für jeden Teilnehmer

•	� Flüge an Wunschterminen aus vielen Städten 

in Deutschland, Österreich und der Schweiz 

•	 Mehrköpfiges Betreuerteam vor Ort 

•	 Wellnessbereich 

•	 Shoppingmall

•	 Tennisplätze, Tischtennis

•	 Fitnessparcour, Pilates

•	 Ernährungsberatung

•	 Sightseeing in Manavgat und Side

•	� Ausflüge zu Märkten, Naturschauspielen 

(Wasserfälle, geschützte Parks)

Beachvolleyballcamp.de
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Das und vieles mehr bietet Mehmet Dengiz mit 

dem Beachvolleyballcamp. Der Kopf der Trainer- 

und Orgacrew in der Türkei ist Falk Ullmann.

Als Balltrainer sind auch die Freisinger Trainer 

und Spieler-/innen Tom Gailer, Moritz Steinberg, 

Tim Noack und Claudia Steinberg im türkischen 

Sand am Werk.

Wer mehr Infos möchte oder Lust auf die Teil-

nahme hat, kann sich jederzeit an uns  wenden 

bzw. unter www.beachvolleyballcamp.de alle 

Details erfahren.

Unsere Teams sind sicher wieder im Frühjahr 

2016 am türkischen Strand und machen sich fit 

für den Sommer.

Sei auch DU dabei!!!!

“We serve you being aware of the favour 
that you have choosen us.“

sahilresort.com
Istanbul, Turkey
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Wer spielt wann...

Unsere Spieltage

Herren I – Dritte Liga Ost

Datum Zeit Team A Team B

10.10.15 19:30 SC Freising(H) TSV Zschopau

11.10.15 16:00 SC Freising(H) VCO Kempfenhausen

18.10.15 15:00 SC Freising TSV Friedberg(H)

24.10.15 19:30 SC Freising(H) VC Dresden

01.11.15 13:00 SC Freising ASV Dachau 2(H)

07.11.15 19:30 SC Freising(H) VC Gotha

15.11.15 15:00 SC Freising TSV 1861 Zirndorf(H)

21.11.15 19:30 SC Freising(H) TSV Niederviehbach

28.11.15 19:30 SC Freising(H) TSV 1861 Deggendorf

05.12.15 19:00 SC Freising TSV Zschopau(H)

12.12.15 20:00 SC Freising VGF Marktredwitz(H)

16.01.16 19:30 SC Freising(H) TSV Friedberg

23.01.16 20:00 SC Freising VC Dresden(H)

29.01.16 20:00 SC Freising VCO Kempfenhausen(H)

30.01.16 19:30 SC Freising(H) ASV Dachau 2

13.02.16 20:00 SC Freising VC Gotha(H)

20.02.16 19:30 SC Freising(H) TSV 1861 Zirndorf

27.02.16 19:30 SC Freising TSV Niederviehbach(H)

12.03.16 19:00 SC Freising TSV 1861 Deggendorf(H)

19.03.16 20:00 SC Freising(H) VGF Marktredwitz

Herren II – Landesliga Süd-West

Datum Zeit Team A Team B

24.10.15 14:30 SC Freising II TSV Haunstetten(H)

07.11.15 11:30 SC Freising II(H) TV Weitnau

07.11.15 11:30 SC Freising II(H) MTV München II

14.11.15 13:00 SC Freising II SV Germering(H)

28.11.15 11:30 SC Freising II(H) FTM Schwabing

28.11.15 11:30 SC Freising II(H) TUS Fürstenfeldbruck

19.12.15 14:30 SC Freising II TUS Fürstenfeldbruck(H)

09.01.16 13:30 SC Freising II MTV München II(H)

16.01.16 11:30 SC Freising II(H) TSV Haunstetten

16.01.16 11:30 SC Freising II(H) SV Germering

30.01.16 11:00 SC Freising II TSV Weissenhorn(H)

13.02.16 14:30 SC Freising II FTM Schwabing(H)

20.02.16 11:00 SC Freising II TV Weitnau(H)

12.03.16 11:00 SC Freising II TV Planegg Krailling(H)

19.03.16 11:30 SC Freising II(H) TSV Weissenhorn

19.03.16 11:30 SC Freising II(H) TV Planegg Krailling

Damen II – Bezirksliga West

Datum Zeit Team A Team B

17.10.15 13:00 SC Freising II MTV München

17.10.15 13:00 SC Freising II SV Esting II(H)

24.10.15 11:00 SC Freising II(H) TSV München-Ost

24.10.15 11:00 SC Freising II(H) MTV 1881 Ingolstadt

14.11.15 14:30 SC Freising II ASV Dachau(H)

14.11.15 14:30 SC Freising II SV Germering

28.11.15 14:30 SC Freising II MTV 1881 Ingolstadt(H)

28.11.15 14:30 SC Freising II TS Jahn München

12.12.15 14:30 SC Freising II(H) MTV München

12.12.15 14:30 SC Freising II(H) ASV Dachau

30.01.16 14:30 SC Freising II TS Jahn München(H)

30.01.16 14:30 SC Freising II SV Germering

20.02.16 11:00 SC Freising II(H) SV Esting II

20.02.16 11:00 SC Freising II(H) VfB Eichstätt

27.02.16 14:30 SC Freising II TSV München-Ost(H)

27.02.16 14:30 SC Freising II PSV München

05.03.16 14:30 SC Freising II VfB Eichstätt(H)

05.03.16 14:30 SC Freising II PSV München

Damen I – Bayernliga Süd

Datum Zeit Team A Team B

11.10.15 13:00 SC Freising(H) TSV Sonthofen II

13.11.15 20:00 SC Freising(H) SV Lohhof III

14.11.15 19:00 SC Freising SV Mauerstetten(H)

22.11.15 15:00 SC Freising(H) TV Dingolfing

29.11.15 16:00 SC Freising SV Inning(H)

05.12.15 19:00 SC Freising SV Heimstetten(H)

06.12.15 15:00 SC Freising(H) VV Gotteszell

13.12.15 16:00 SC Freising SV SW München(H)

09.01.16 16:30 SC Freising TSV Sonthofen II(H)

16.01.16 19:00 SC Freising SV Lohhof III(H)

23.01.16 19:30 SC Freising(H) SV Inning

24.01.16 15:00 SC Freising VV Gotteszell(H)

30.01.16 15:00 SC Freising FTSV Straubing II(H)

31.01.16 15:00 SC Freising(H) SV Mauerstetten

20.02.16 17:00 SC Freising TV Dingolfing(H)

21.02.16 15:00 SC Freising(H) FTSV Straubing II

06.03.16 15:00 SC Freising(H) SV Heimstetten

12.03.16 19:30 SC Freising(H) SV SW München

Heimspieltage
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Herren III – Bezirksklasse 1 OBB

Datum Zeit Team A Team B

10.10.15 11:00 SC Freising III SV Eitensheim(H)

10.10.15 11:00 SC Freising III TSV 1897 Kösching

17.10.15 14:00 SC Freising III(H) TSV 1862 Neuburg II

17.10.15 14:00 SC Freising III(H) SSV Schrobenhausen

14.11.15 14:00 SC Freising III(H) ESV Ingolstadt

14.11.15 14:00 SC Freising III(H) SV Lohhof III

28.11.15 14:00 SC Freising III MTV 1881 Ingolstadt III(H)

28.11.15 14:00 SC Freising III TSV Neufahrn

05.12.15 14:00 SC Freising III SV Eitensheim(H)

05.12.15 14:00 SC Freising III TUS Oberding II

23.01.16 14:00 SC Freising III SSV Schrobenhausen(H)

23.01.16 14:00 SC Freising III SV Lohhof III

30.01.16 14:00 SC Freising III TUS Oberding II(H)

30.01.16 14:00 SC Freising III ESV Ingolstadt

20.02.16 14:00 SC Freising III MTV 1881 Ingolstadt III(H)

20.02.16 14:00 SC Freising III TSV 1862 Neuburg II

27.02.16 14:00 SC Freising III(H) TSV 1897 Kösching

27.02.16 14:00 SC Freising III(H) TSV Neufahrn

U20 - weiblich

Datum Zeit Team A Team B

18.10.15 10:00 SC Freising VfB Eichstätt(H)

18.10.15 10:00 SC Freising ESV Ingolstadt

15.11.15 10:00 SC Freising(H) MTV Pfaffenhofen

15.11.15 10:00 SC Freising(H) TSV 1897 Kösching

10.01.16 10:00 SC Freising SV Stammham(H)

10.01.16 10:00 SC Freising MBB-SG Manching

U18 - weiblich

Datum Zeit Team A Team B

11.10.15 09:00 SC Freising ESV Ingolstadt

11.10.15 09:00 SC Freising TSV 1897 Kösching

11.10.15 09:00 SC Freising TSV 1862 Neuburg(H)

29.11.15 09:00 SC Freising(H) MTV 1881 Ingolstadt

29.11.15 09:00 SC Freising(H) SV Stammham

29.11.15 09:00 SC Freising(H) MBB-SG Manching

13.12.15 09:00 SC Freising VfB Eichstätt

13.12.15 09:00 SC Freising SV Wettstetten

13.12.15 09:00 SC Freising SSV Schrobenhausen

Damen III – Kreisliga 2 OBB

Datum Zeit Team A Team B

10.10.15 14:00 SC Freising III TSV Wartenberg(H)

10.10.15 14:00 SC Freising III TSV Reichertshausen

17.10.15 14:00 SC Freising III PSV München III(H)

17.10.15 14:00 SC Freising III SF Harteck

31.10.15 14:00 SC Freising III(H) VfB Hallbergmoos

31.10.15 14:00 SC Freising III(H) SV Heimstetten III

07.11.15 11:00 SC Freising III(H) SV Lohhof V

07.11.15 11:00 SC Freising III(H) TSV Wartenberg

14.11.15 11:00 SC Freising III(H) SV Lohhof VII

14.11.15 11:00 SC Freising III(H) VfB Hallbergmoos

28.11.15 14:00 SC Freising III SV Lohhof V(H)

28.11.15 14:00 SC Freising III PSV München III

09.01.16 14:00 SC Freising III FTM Schwabing III(H)

09.01.16 14:00 SC Freising III SV Lohhof VII

23.01.16 12:00 SC Freising III(H) SF Harteck

23.01.16 12:00 SC Freising III(H) TSV Reichertshausen

27.02.16 14:00 SC Freising III SV Heimstetten III(H)

27.02.16 14:00 SC Freising III FTM Schwabing III

U16 - weiblich 

Datum Zeit Team A Team B

04.10.15 10:00 SC Freising TSV 1897 Kösching

04.10.15 10:00 SC Freising TSV 1862 Neuburg

04.10.15 10:00 SC Freising SSV Schrobenhausen

04.10.15 10:00 SC Freising MTV Pfaffenhofen

25.10.15 11:00 SC Freising MBB-SG Manching

25.10.15 11:00 SC Freising SG Moosburg - a.K.

25.10.15 11:00 SC Freising DJK Titting

22.11.15 10:00 SC Freising TSV Neufahrn

22.11.15 10:00 SC Freising TSV 1862 Neuburg II

22.11.15 10:00 SC Freising SV Eitensheim

22.11.15 10:00 SC Freising SV Stammham

20.12.15 10:00 SC Freising SV Wettstetten

20.12.15 10:00 SC Freising VfB Eichstätt - a.K.

U16 - männlich

Datum Zeit Team A Team B

04.10.15 10:00 SC Freising TSV Grafing

04.10.15 10:00 SC Freising TSV Hohenbrunn

25.10.15 10:00 SC Freising SV Lohhof

25.10.15 10:00 SC Freising TSV Grafing

29.11.15 10:00 SC Freising TSV Hohenbrunn

29.11.15 10:00 SC Freising SV Lohhof

U14 - weiblich 

Datum Zeit Team A Team B

18.10.15 10:00 SC Freising MTV Pfaffenhofen II

18.10.15 10:00 SC Freising MTV 1881 Ingolstadt

18.10.15 10:00 SC Freising TSV 1897 Kösching

06.12.15 10:00 SC Freising SV Wettstetten

06.12.15 10:00 SC Freising VfB Eichstätt - a.K.

06.12.15 10:00 SC Freising MTV Pfaffenhofen

10.01.16 10:00 SC Freising TSV 1862 Neuburg

10.01.16 10:00 SC Freising MBB-SG Manching

U18 - männlich

Datum Zeit Team A Team B

18.10.15 10:00 SC Freising MTV Pfaffenhofen

18.10.15 10:00 SC Freising TUS Oberding(H)

18.10.15 10:00 SC Freising SV Lohhof

18.10.15 10:00 SC Freising SV Eitensheim

15.11.15 10:00 SC Freising SV Eitensheim

15.11.15 10:00 SC Freising TSV Erding - a.K.

15.11.15 10:00 SC Freising MTV Pfaffenhofen(H)

13.12.15 10:00 SC Freising(H) TUS Oberding

13.12.15 10:00 SC Freising(H) SV Lohhof

13.12.15 10:00 SC Freising(H) TSV Erding - a.K.

U14 - männlich

Datum Team A Team B

11.10.15 SC Freising TSV 1897 Kösching

11.10.15 SC Freising MBB-SG Manching(H)

11.10.15 SC Freising MTV 1881 Ingolstadt

11.10.15 SC Freising MTV Pfaffenhofen

22.11.15 SC Freising TSV 1897 Kösching

22.11.15 SC Freising MBB-SG Manching

22.11.15 SC Freising MTV 1881 Ingolstadt(H)

22.11.15 SC Freising MTV Pfaffenhofen
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Infos

Trainingszeiten

Herren 1

Mo 20:00 - 22:00 Uhr

Di 20:00 - 22:00 Uhr

Do 20:00 - 22:00 Uhr

Tom Gailer: 0179/4933844

Damen 1

Di 20:00 - 22:00 Uhr

Do 20:00 - 22:00 Uhr

Fr 20:00 - 22:00 Uhr

Falk Ullmann: 0172/8551326

Herren 2

Mo 20:00 - 22:00 Uhr

Do 20:00 - 22:00 Uhr

Alex Oestmann: 0170/3064488

Damen 2

Di 20:00 - 22:00 Uhr

Do 18:30 - 20:00 Uhr

Benedikt Untermazoner: 

0151/19651004

Herren 3

Mo 18:00 - 20:00 Uhr

Do 18:15 - 20:00 Uhr

Oliver Domula: 0170/2904801

Damen 3

Di 18:00 - 20:00 Uhr

Fr 18:30 - 20:00 Uhr

Romy Hagn: 0151/41830445

Damen 4 (U20 und U18)

Di : 18-20 Uhr

Fr: 18:30-20 Uhr

Lea Deuter: 0176/20296403

Leander Liebl: 0151/46432756

Damen 5: (U16)

Di: 18-20 Uhr

Fr: 16:30-18:30

Jonas Korilla: 0176/21868170

Damen 6: (U14)

Fr: 15:30-17 Uhr

Martina Schürmann: 08161/85110

Herren 4: (U18 und U16)

Mo 18:00 - 20:00 Uhr

Fr 18:30 - 20:00 Uhr

Julia Hinterdobler: 0170/9353949

Herren 5 (U14)

Di 18-20 uhr

Fr 16:30 - 18:30 Uhr 

Christoph Weidlich: 0178/2477617

Freizeit Mixed 1/2

Mi 20:00 - 22:00 Uhr

Fr 20:00 - 22:00 Uhr

Anfänger: 

Martina Schürmann: 08161/85110

Freizeit 2: 

Peer Uhlemann: 08161/9354215

Reparatur und Verkauf:

Elektromotore
Generatoren
Pumpen
Elektrowerkzeuge

info@elektromaschinenbau-sterr.de   www.elektromaschinenbau-sterr.de

Burgermühlstraße 7
85368 Moosburg
Telefon: 08761 / 95 87
Telefax: 08761 / 61 748

info@elektromaschinenbau-sterr.de   www.elektromaschinenbau-sterr.de

Telefon: 08761 / 95 87
Telefax: 08761 / 61 748

Burgermühlstraße 7
85368 Moosburg

Reparatur & Verkauf:

Elektromotore
Generatoren

Pumpen
Elektrowerkzeuge

info@elektromaschinenbau-sterr.de   www.elektromaschinenbau-sterr.de

Telefon: 08761 / 95 87
Telefax: 08761 / 61 748

Burgermühlstraße 7
85368 Moosburg

Reparatur & Verkauf:

Elektromotore
Generatoren
Pumpen
Elektrowerkzeuge
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Ihre 
Ansprechpartner

Abteilungsleitung
Dejan Jankovic
Alte Poststr. 12, 85356 Freising
Tel.: 08161/5335500

Martina Schürmann
Tuchinger Str. 56a, 85356 Freising
Tel.: 08161/85110

abteilungsleiter@volleyball-freising.de

Kasse
Wilhelm Breibeck
Königsfeldstr. 7, 85356 Freising
Tel.: 08161/66669

Jugendwart
Benedikt Untermazoner
Tel.: 0151/19651004
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Fotos
Dorothea Ullmann & Claudia Steinberg

Design/Layout
Anna Jankovic

Beachwart
Leander Liebl
Tel.: 0151/46432756

Technischer Direktor
Jürgen Friedetzky
Sighartstr. 1
85356 Freising
Tel.: 08161/7022

Offizielle Adresse des Vereins
SC Freising e. V.
Abteilung Volleyball
Luitpoldanlage 3, 85356 Freising

Mehr Infos unter:
www.volleyball-freising.de

Impressum

Wir sind für Sie da
Wir versorgen Freising mit Strom, Gas, Wärme 
und Wasser. 
Im Unternehmensverbund der Stadtwerke Freising 
betreiben wir die Stadtbusse und Parkhäuser 
sowie das Frei- und Hallenbad. 
Auch das Freisinger Umland versorgen wir zuverlässig 
und günstig mit Strom.

Haben Sie Fragen – rufen Sie uns an 
oder besuchen Sie unsere Kundeninformation 
in der Wippenhauser Straße 19.

FREISINGER STADTWERKE VERSORGUNGS-GMBH
Wippenhauser Str. 19 n 85354 Freising n Tel.: (0 81 61)1 83-0
Fax: 183-138 n info@stw-freising.de n www.stw-freising.de

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag  7.30 Uhr – 16.30 Uhr
Freitag   7.30 Uhr – 12.00 Uhr

kein
Atom-
strom
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